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Liebe Mitglieder, liebe interessierte Leser, 

wer mein Vorwort zum letzten Sportspiegel gelesen hat oder persönlich auf unserer 
Jahreshauptversammlung im März war, weiß um die finanzielle Situation der Turnerschaft. 
Bis heute ist es uns leider nicht gelungen, unseren Mitgliederbestand nachhaltig von rd. 
1.200 Mitgliedern auf ein höheres Niveau zu steigern. Insofern wird sich die dargestellte und 
prognostizierte Kassenlage für das Haushaltsjahr 2014 nur unwesentlich verändern, was im 
Ergebnis zu einem Jahresfehlbetrag und dem Verzehr von unserem Vereinsvermögen 
führen dürfte. 

Erschwerend kommt nun noch ein Ende August erstmals ersichtlicher Wasserschaden in 
unserem Vereinsheim hinzu. Im Fitnessraum im Untergeschoss zeigten sich am Übergang 
zwischen Alt- und Neubau Ausblühungen am Rigips und den Wänden. Mittlerweile konnte 
die Ursache für das Wasser unter dem Fußboden und dem Estrich gefunden werden. Im 
Rahmen einer Wartung wurde das Leck an einem Standfuß unseres Warmwasserspeichers 
im Heizungsraum gefunden. In einer Sofortmaßnahme wurde dieses Leck zunächst 
notdürftig geschweißt, wobei das Problem damit letztlich nur kurzfristig aufgeschoben, aber 
nicht gelöst werden konnte. Auch wenn es möglicherweise für die Mitglieder nicht gleich 
erkennbar war, wird seit dem Auftreten im Hintergrund mit Nachdruck an der Reparatur und 
Beseitigung der Schäden gearbeitet. Hierbei muss aber auch bedacht werden, dass es uns 
aufgrund der bereits geschilderten Finanzlage nicht möglich ist, umgehend Fachfirmen zu 
beauftragen, dessen Leistungen wir dann nicht bezahlen können. Daher war ein überlegtes 
und abgestimmtes Vorgehen notwendig, das auch eine Finanzierung der Maßnahmen 
zulässt. Abschließend kann ich nur noch einmal für das Verständnis der Mitglieder 
insbesondere aus dem Fitnessraum danken, aber auch versichern, dass von den Schäden 
keinerlei gesundheitliche Beeinträchtigungen ausgingen und gegenwärtig ausgehen. 

Ein weiteres Thema, das direkt unsere Finanzen betrifft, wird die zukünftige Vergabepraxis 
der Spendenausschüttung der Sparkasse Westholstein sein. Ein Blick in unsere 
Jahresabschlüsse verrät, dass dieses Spendenaufkommen in der Vergangenheit stets ein 
wichtiger Beitrag zur Finanzierung unseres regulären Sportbetriebes war. Zukünftig wird es 
diese Grundförderung nicht mehr geben. Stattdessen kann sich der Verein für eine 
finanzielle Unterstützung von konkreten Projekten bewerben. Inwieweit unsere Vorhaben in 
diese Spendenvergabekriterien passen, wird dann im Einzelfall geprüft. Losgelöst dessen 
möchte ich es nicht versäumen, mich im Namen des Vorstandes bei allen Spendern für ihre 
regelmäßige oder auch einmalige Unterstützung zu bedanken! 

Dass sich auch sportlich etwas tut, zeigt gegenwärtig unsere 1. Mannschaft der 
Fußballherren. Nach einer guten Rückrunde in der Spielserie 2013/2014 konnte die 
Mannschaft um Trainer Dirk Willmann diese Leistung mit in die neue Saison 2014/2015 
nehmen und steht aktuell auf dem 2. Tabellenplatz der Kreisklasse B, der zum Aufstieg in 
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die nächsthöhere Klasse berechtigen würde. Wir wünschen der Mannschaft weiterhin viel 
Erfolg und würden uns freuen, wenn wir in der nächsten Saison wieder Fußball in der 
Kreisklasse A auf unseren Sportanlagen zu sehen bekommen. 

Neben der Fußballabteilung sind natürlich auch unsere anderen Abteilungen mit ihren 
gemeldeten Mannschaften wieder mit dem Spiel- und Trainingsbetrieb gestartet und 
befinden sich gegenwärtig in der laufenden Saison. Selbstverständlich wünschen wir auch 
allen anderen Sportlerinnen und Sportlern sportlichen Erfolg und einen guten 
Zusammenhalt auf dem Spielfeld bzw. außerhalb des Platzes oder der Halle. Darüber 
hinaus laufen unsere Kursangebote in gewohnter Weise. Hier können wir aber sicher noch 
besser werden und insbesondere aktuelle Trendsportarten aufgreifen und anbieten. Hierzu 
ist jeder Einzelne aufgerufen, aktiv auf unsere Übungsleiter und Trainer zuzugehen und 
neue Kursangebote einzufordern. Zudem müssen wir unsere Angebote besser bewerben, 
wobei die beste Werbung immer noch das persönliche Gespräch sein sollte. Für den Fall, 
dass sich unter unseren Mitgliedern Interessenten für eine Aufgabe als Übungsleiter oder 
Trainer befinden, steht unser Angebot für Aus- und Fortbildungen und die Einbindung in den 
bestehenden Trainingsbetrieb unverändert. 

Der Bedarf an weiteren Übungsleitern in der Schenefelder Turnerschaft wird zudem noch 
einmal dadurch bekräftigt, dass wir in diesem Jahr unsere FSJ- bzw. BFD-Stelle leider nicht 
neu besetzen konnten. Hierzu muss man wissen, dass unsere FSJ-ler in der Vergangenheit 
als Übungsleiter in den Abteilungen und im Fitnessraum eingesetzt wurden. Wir hatten zwar 
zwei ernsthafte Bewerber, die diese Stelle antreten wollten, jedoch letztlich einer 
Berufsausbildung den Vorrang gaben. Nun liegt es an uns, für das kommende Jahr 
frühzeitig geeignete Bewerberinnen und Bewerber zu finden, damit die Stelle ab August 
oder September 2015 wieder besetzt werden kann. Sollten sich also potentielle 
Interessenten in Ihrem und Eurem Bekanntenkreis befinden, sprechen Sie uns gerne darauf 
an!

Am 01. November fand unser traditioneller Herbstputz rund um das Vereinsheim statt. Dank 
der wiederholten Beteiligung von Spielerinnen unserer weiblichen Jugend C bis A der 
Handballabteilung sowie weiterer bekannter Gesichter ist es uns gelungen, den 
Außenbereich sowie die Halle, die Schuppen der Fußballer und Leichtathleten und den 
Innenbereich des Vereinsheims binnen knappen drei Stunden wieder „auf Vordermann“ zu 
bringen. Dennoch bleiben die Beteiligung und das Interesse unserer Mitglieder an 
derartigen Arbeitsdiensten für einen Verein unserer Größe insgesamt enttäuschend. Einen 
besonderen Dank möchte ich hierbei den beiden Fußballern Daniel Böhm und Sönke 
Scherner aussprechen, die unsere diversen Fußballtore verstärkt und geschweißt haben. 
Ferner danke ich unserem ehemaligen Vorsitzenden Uwe Lamberti, der uns regelmäßig 
Gartengeräte und einen Anhänger für das Abfahren der Gartenabfälle überlässt. 

Neben den bereits erwähnten Sponsoren und Förderern möchte ich mich an dieser Stelle 
bei meinen Vorstandskollegen, den Abteilungsleitern, Trainern und Übungsleitern sowie den 
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vielen ehrenamtlichen Helfern für ihren Einsatz im ablaufenden Jahr bedanken und 
wünsche mir für das nächste Jahr eine weiterhin konstruktive Zusammenarbeit! 

Abschließend wünsche ich viel Spaß beim Lesen der Lektüre und Ihnen/Euch eine 
besinnliche Vorweihnachtszeit und alles Gute für das kommende Jahr! 

Herzliche Grüße 
Ihr/Euer

1.Vorsitzender
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Wir heißen die neuen Mitglieder, die in dem Zeitraum Juni bis November 2014 dem Verein 
beigetreten sind, herzlich willkommen und wünschen viel Spaß und sportlichen Erfolg. 

Schenefeld Cristina Endres, Ciara Joline Göttsche, Harald Holm, Luise 
Lindenberg, Kirsten Martens, Svea Marie Martens, Marit Sophie 
Martens, Sara Müller, Violetta Nicuel, Anna Nöhrenberg, 
Johannes Reese, Stefan Schneider, Stefanie Schneider, 
Sukhrab Serazhedinov, Bianca Sobek, Tjard Sobek, Lennis 
Timmermann, Corinna Zimmat, Louis Andreas Zimmat 

Agethorst Annika Schultz, Karin Schultz 

Beringstedt Dieter Velten 

Bokhorst Patrick Baade 

Elmshorn Frank Matthias 

Gokels Emma Marie Koppelmann, Lale Messerschmidt 

Hanerau-Hademarschen Anneke Roßmann, Fenja Roßmann 

Itzehoe Imad Bilal, Kai Menzel, Torben Schmidt 

Mehlbek Joe Fock 

Münsterdorf Jan André Bünning 

Ottenbüttel Patrick Ben 

Peissen Nina Hollesen 

Pöschendorf Ben Haverkamp, Dennis Leiteritz 
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Puls Felix Delfs, Sebastian Dittmer, Kerrin Graf, Hannes Graf, Fiete 
Graf, Ben Thomsen, Vivian Celine Zimmermann 

Reher Bastian Anakin Mattes, Leif Möncke, Adrian Ritterhaus 

Vaale Oke Unruh 

Warringholz Peter Nimschik, Jan Pfeifer, Paul Stüven, Hannes Stüven, 
Magnus Stüven 

Wir bitten alle Mitglieder, die im SPORTSPIEGEL namentlich genannt sind, zu überprüfen, 
ob ihre Namen richtig geschrieben sind. Durch Schreib- oder Lesefehler (z. B. im 
Aufnahmeantrag) kann es vorkommen, dass sie im Computer falsch gespeichert sind. 
Korrekturen bitte an die Geschäftsstelle der TS, Annedore Jensen (Tel. 04892/1434). 

Anzeige „Haus Mühlental“ (Nr. 29) 

Liebe Mitglieder,
wenn Ihnen dieses Heft gefällt, dann werfen Sie es 
doch bitte nicht gleich in den Papierkorb. Auch durch 
Weitergabe an gute Bekannte, Nachbarn etc. kann 
ein Verein neue Mitglieder gewinnen.
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von links: Greta Frehse, Gesche Baschke, Annedore Jensen, Jutta Siebentritt, Gerda Sachau 
nicht auf dem Bild: Brinja Adomat & Andrea Grauert 

Öffnungszeiten: Montags ab 19.00 Uhr 

Dienstags ab 19.00 Uhr 

Mittwochs ab 20.00 Uhr 

Donnerstags ab 20.00 Uhr 

Freitags ab 19.00 Uhr 

sowie am Wochenende zu den Heimspielen der Fußballer. 

Veranstaltungen nach Vereinbarung 

Kontakt: Greta Frehse Tel. 04892/8323 

oder 04892/82018 
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Holzbau Raap . Bgm.-Carstens-Ring 10 . 25560 Schenefeld

Telefon: 04892-1590 . www.holzbau-raap.de

Ihr Meisterbetrieb rund ums Holz
Tischlerei . Zimmerei . Bedachungen
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Badmintonabteilung
Leitung: Tanja Söhren, Dorfstraße 27 a, 25560 Pöschendorf 
Tel.: 04892/8994262 Mail: tanja.soehren@web.de 

Alle Jahre wieder... 

…nimmt man sich an Silvester gute Vorsätze für das kommende Jahr vor. Bei vielen Men-
schen steht dabei Sport ganz oben auf der Liste. Wer nicht gleich im Fitnessstudio allein an 
Geräten trainieren möchte, der sollte einmal Badminton ausprobieren.  

Es ist eine dynamische Sportart, bei der Koordination und Ausdauer gefordert sind. Im 
Gegensatz zum Federball ist es beim Badminton nicht das Ziel, dem Mitspieler den Ball 
immer zuzuspielen, sondern den Ball vielmehr dahin zu spielen, wo der Gegner gerade 
nicht steht (ihn also „zum Laufen zu bringen“). Beherzigen beide Spieler diese Grundregel, 
so ist beim Badminton wesentlich mehr Bewegung im Spiel als bei einer Partie Federball im 
Garten. Badminton kann als sowohl als Einzel, Doppel oder auch als Mixed gespielt 
werden. 

Wer Badminton ausprobieren möchte, kann jeden Mittwoch (außer an Feiertagen und in 
den Ferien) ab 19.30 Uhr in die große Sporthalle kommen und sich selbst ein Bild von der 
Sportart machen. Schläger für Anfänger und Bälle stehen kostenfrei zur Verfügung. Eine 
Altersbeschränkung gibt es beim Badminton nicht. Wiedereinsteiger und Hobbyspieler sind 
ebenfalls immer herzlich willkommen. 

29. Mai 2015!!
Redaktionsschluss für den Sportspiegel 1/2015
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Leitung: Torben Kruse, Pöschendorfer Straße 18, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/8902793 Mail: torben-kruse@gmx.net 

Nachdem die Herrenmannschaft das Saisonziel letztes Jahr nicht erreicht hat, den Aufstieg 
in die Bezirksliga, sind wir Ende September in eine neue Saison in der Bezirksklasse 
gestartet. Somit ist das Saisonziel für dieses Jahr klar: Der Aufstieg! Und es sieht gar nicht 
so schlecht aus. 

Obwohl wir nach dem Trainerwechsel auch auf einige Spieler verzichten mussten, unter 
anderem unser Topscorer der letzten Jahre, starteten wir direkt mit einem Heimsieg (74:50 
gegen Rendsburg 4) in die neue Spielzeit. Das zweite Spiel konnte ebenso erfolgreich 
auswärts gegen Schönkirchen (33:61) absolviert werden. 

Für Interessierte: Das Training findet montags und donnerstags von 20:30 - 22:00 Uhr in 
der großen Halle in Schenefeld statt. 

Der weitere Heimspielplan sieht wie folgt aus: 

Datum Uhrzeit Heim Gast
25.01.2015 18:00 Uhr TS Schenefeld TSG C. Schönkirchen 
08.02.2015 18:00 Uhr TS Schenefeld TSV Plön 
22.02.2015 18:00 Uhr TS Schenefeld TSB Flensburg 
08.03.2015 18:00 Uhr TS Schenefeld Ellerbeker TV 

Wir freuen uns auf viele Zuschauer. Wer Lust und Zeit hat, sollte einfach mal vorbei 
kommen.

Wichtig für Auswärtswohnende!
Bitte teilen Sie dem Vorstand jede Änderung 
Ihrer Anschrift mit. Wir wollen, dass Sie Ihren 

SPORTSPIEGEL auch weiterhin erhalten
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Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Der Sommer ist vorüber und die dunkle Jahreszeit beginnt. Für die Fitnessabteilung 
bedeutet es, dass die Athleten ihre Sommerpause beendet haben und wieder zum Training 
kommen.  

Was hat sich im letzten halben Jahr ereignet: Ende der Sommerferien zeigten sich an den 
Wänden des Niedergangs dunkle Flecken, die schnell größer wurden und sich als 
Schimmelbefall herausstellten. Nach langem Suchen wurde als Ursache ein Leck am 
Warmwasserbehälter für die Duschen identifiziert. Inzwischen ist das Leck abgedichtet und 
die Wände abgetrocknet. Aber es bleiben noch die dunklen Schimmelflecken. Unsere 
Reinigungskraft hat den Befall mit besonderen Reinigungsmitteln im Griff, sodass keine 
Ansteckungsgefahr besteht. Wenn die Versicherungsangelegenheiten geklärt sind, wird der 
Schaden umgehend behoben werden. 

Manche Geräte im Studio sind inzwischen über 20 Jahre alt und bedürfen einer gründlichen 
Überholung! So wurde die Beinpresse überholt und zurzeit bekommt der Tank der 
Rudermaschine eine neue Dichtung und eine neues Zugband. 
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In der Ecke am Multifunktionsgerät 
wurde ein Dip- und Bauchtrainer 
angebracht. Und schließlich werden wir 
in den nächsten Wochen an der Decke 
noch ein oder zwei starke Dübel und 
Ösen anbringen, an denen dann ein 
Gummizug befestigt werden kann. An 
diesem Gummiband kann man sehr 
viele verschiedene Übungen für die 
Rumpf-, Arm- und Beinmuskulatur 
miteinander kombinieren.

Die Kurse, die der Abteilung zugeordnet sind, laufen gerade in den Wintermonaten gut. 
Besonders die Angebote von Angelika Noffke sind randvoll und erfreuen sich großer 
Beliebtheit. Angelika ist immer auf dem neuesten Stand und baut die aktuellen Trends in 
ihre Stunden ein. Momentan sind die Elemente aus „Deep Work“ und „Zumba“ angesagt. 

Gute Küche

Genießen Sie es, zu genießen!

Räumlichkeiten für Veranstaltungen

aller Art  -  herrlicher Park

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ulrike Schön und Team

25560 Schenefeld

Holstenstraße 11
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Fitnessabteilung
Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Alternatives Preissystem 

Seit dem 1. November haben wir das Preissystem für die Mitglieder der Fitnessabteilung 
umgestaltet. Damit kommen wir den Wünschen der Nutzer entgegen, die nur das Studio 
nutzen möchten. 
Ab diesem Datum können sie den Vereinsbeitrag von 11,50 € für Erwachsene sparen. Es 
muss nur noch der Beitrag für die Abteilung in Höhe von 25 € pro Monat gezahlt werden. Im 
Gegenzug verpflichtet man sich, für ein Jahr Mitglied der Abteilung zu bleiben. Werden 
zusätzlich weitere Kurse der Turnerschaft in Anspruch genommen, müssen diese extra 
bezahlt werden. 
Für Sportler, die nicht in diesen neuen Tarif wechseln möchten, bleibt alles beim Alten. 
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Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Wir von der Cardio-Fitnessgruppe am Freitagmorgen suchen noch Mitstreiterinnen! 

Jeden Freitag treffen wir uns von 8.30 bis 9.30 Uhr im Fitnessstudio des Vereinsheimes und 
trainieren unter der Anleitung von Hermann diverse Muskelpartien. Dass wir die tatsächlich 
besitzen, lässt sich das eine oder andere Mal auch durch den Muskelkater am nächsten 
Tag erkennen. Mit viel Spaß wird meist abwechselnd die Ausdauer (am Trainingsrad, 
Stepper oder auch Rudergerät) und der Kraftbereich (an unterschiedlichsten Geräten) 
trainiert. Zum Abschluss geht es dann immer noch für ein kurzes Bauchmuskeltraining auf 
die Matte. 
Wir sind eine kleine bunte Truppe von zurzeit leider nur noch sechs festen Frauen so ab 39 
Jahren aufwärts und würden uns freuen, wenn  bald mit uns trainierst! 
Komm einfach vorbei oder informiere dich gern bei Hermann Hüser unter 04892-959. 
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Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Jeden Montag- und Donnerstagvormittag treffen sich von 8 bis 10 Uhr Männer und Frauen 
im Gesundheits– und Begegnungszentrum der Schenefelder Turnerschaft, um sich im 
Fitnessstudio zu stärken und fit zu halten. Dort werden sie von Brita Flögel und/oder 
Hermann Hüser betreut und beraten. 

Von Anfang an dabei ist Ute Cramer. Als ihr im März 2003 vom Vorsitzenden der TS für ihre 
25jährige Mitgliedschaft die silberne Ehrennadel verliehen wurde, war sie bereits seit deren 
Gründung 1991 12 Jahre Mitglied der Fitnessabteilung. Heute ist sie somit 23 Jahre 
ununterbrochen dabei. Die einzigen Fehlzeiten gibt es für sie, wenn sie auf Reisen ist oder 
sie ihre Kinder oder Enkel besucht. Einmal brachte sie dann sogar zwei Enkelinnen zum 
Üben mit, damit sie sahen, wie ihre Oma sich fit hält. Da sie hauptsächlich die 
Vormittagstermine der Fitnessabteilung nutzt, hatte sie es während ihrer über 20jährigen 
Mitgliedschaft in der Fitnessgruppe mit dem Übungsleiter-Ehepaar Monika und Reimer 
Reese, die von Brita Flögel abgelöst wurden, sowie Hermann Hüser zu tun, bei dem sie 
auch manchmal noch in der Rückenschule mitmacht. 
Dass Ute Cramer in ihrer Zeit in Schenefeld schon immer viel Sport getrieben hat, zeigt sich 
in ihrer ehemaligen Mitgliedschaft im Tennisverein und in den von ihr selbst bis in die 
neunziger Jahre geleiteten Kurse „Ausgleichsturnen für Frauen“ an der Volkshochschule 
Schenefeld. 

Vor 1 ½ Jahren hat sie dann auch noch ihren Ehemann davon überzeugt, sie bei ihren 
Besuchen im Studio zu begleiten und selbst mitzumachen. Er hält sich nach einer 
fachgerechten Einweisung durch Hermann Hüser und Brita Flögel inzwischen dort auch 
zweimal in der Woche fit. 

Sowohl Montag- und Donnerstagvormittags als auch die Nachmittags- und Abendtermine 
können gern noch weitere Personen -- auch probeweise -- nutzen. Es ist immer ein 
ausgebildeter Betreuer anwesend, um Anfänger in die Fitnesswelt einzuführen. 

Tabellen und Ergebnisse auch abrufbar unter:

www.fussball.de
www.bvsh.de
spo.handball4all.de
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Fußballabteilung
Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld
Tel.: 04892/890227 Mail: ts-fussball@online.de

Abteilungsleitung

Die Vorbereitung für die laufende Saison begann im Herrenbereich bereits im Juli. Trainer
Dirk Willmann konnte mit dem bewährten Personal und den Neuzugängen Kai Menzel,
Tommy Goltzsch, Stephan Pfeifer, Dennis Leiteritz, Sebastian Dittmer und den ehemaligen
A-Jugendlichen Mathis Brandt, Tim Petersen, Malte Friedrich und Timo Schröder den
Grundstein für die Aufgaben in den Punktspielen legen. Dass die Erste dabei etwas
erfolgreicher agiert als die Zweite, kann im Bericht der Herren nachgelesen werden. Leider
hat sich Kai bereits in der Vorbereitung am Knie verletzt und musste operiert werden. Er
befindet sich in der Reha und wir hoffen, ihn bald gesund wieder zu sehen. Am liebsten
natürlich mit einem Ball am Fuß. Als Winterzugang konnten wir bereits Patrick Baade bei
der zweiten Mannschaft begrüßen. Er ist hoffentlich nicht der letzte gewesen.

Leider hatten wir auch zwei Abgänge zu kompensieren. Robin Krech hat seinen neuen
Job in Spanien begonnen und wird uns deshalb wohl bis Ende 2015 fehlen.

Timo Schulz ist für ein halbes Jahr im Bundeswehreinsatz in Afghanistan. Wie auf den
Fotos zu sehen, hat er sein olivgrün mit etwas grün-weiß aufgefrischt. Timo, komm gesund
zurück!

Durch die Zusammenarbeit mit dem HSV ergab sich wieder die Möglichkeit, bis zu vier
Trainer an einem Trainerseminar in Hamburg teilnehmen zu lassen. Dieses Angebot wurde
gerne angenommen und so konnten sich Thomas Steffens, Thorben Reimers, Andreas
Hinrichs und Kai Schwerdtle von der C-, F- und G-Jugend nach dem Seminar auch noch
das Spiel HSV gegen Frankfurt ansehen.
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Auch im Bereich der C-Lizenz können wir Trainernachwuchs verzeichnen. Die
Herrenspieler André Eckmann, Daniel Boehm und Patrick Delfs sind dabei, ihre C-Lizenz zu
machen und stehen kurz vor der Prüfung. Patrick und André haben schon die C 2
übernommen und Daniel mischt bei den B-Jugendlichen mit. Vielen Dank für Euer
Engagement!

Für den Januar sind wieder einige Hallenturniere in Planung. Die G-, F- und C-
Mannschaften bereiten Turniere vor und das Abteilungsturnier wird auch wieder stattfinden.
Bitte achtet auf den Terminkalender auf der TS-Seite im Internet.

Zum Jahresabschluss steht wieder unsere Weihnachtsfeier an. Es wird sicher nicht einfach,
die letzte Feier zu überbieten, aber wir wollen es wenigstens versuchen. Dieses Mal wird
sie im Gasthof Zum Nordpol stattfinden. Am 20. Dezember geht es los und es kann sich
noch bei Daniel Boehm oder Merlin Krech angemeldet werden.

Zum Schluss wieder das große DANKE! Danke an unser tolles Umfeld mit all den Trainern,
Betreuern, Schiedsrichtern, Sponsoren, Förderkreismitgliedern, Helfern und vor allem an
die Eltern der G-, F- und C-Jugend. Danke an unsere Greenkeeper Walter, Jakob und
Thorben, an Oke, Klaus, Sönke, Otti und alle Spieler unter dem Wappen der TS!

Heiko Hoener

Fliesenleger Winterdienst
Trockenausbau Gärtnerarbeiten
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Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/890227 Mail: ts-fussball@online.de 

Am 30. und 31. Mai 2015 ist es wieder so weit. Die HSV-Fußballschule wird zum dritten Mal 
in Schenefeld zu Gast sein. Seit dem 12. November 2014 kann man sich online unter 
http://www.hsv.de/kids/fussballschule/camps/ anmelden. 

An den Camps im kommenden Jahr können alle Jungen und Mädchen der Jahrgänge 2002 
bis 2008 teilnehmen. Das Mindestalter zu Beginn des Camps beträgt 6 Jahre. Wie im 
letzten Sportspiegel zu lesen war, hatten wir in diesem Jahr ca. 50 Kinder auf unserem 
Sportplatz. Bei bestem Fußballwetter war die HSV-Fußballschule wieder ein großer Spaß 
für alle Teilnehmer und Trainer. Bis nächstes Jahr! 
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G-Jugend

Mit dem Start der neuen Saison mussten wir eine komplett neue Mannschaft
zusammenstellen. Allerdings wussten wir nicht, ob es klappt. Da wir viele Spieler in die F-
Jugend geben mussten, waren nur noch 7 Kinder übrig. Aber nach zwei Trainingstagen mit
den Kindergarten-Kindern stehen jetzt bei jedem Training 12-16 Kinder auf dem Platz. Da
wir kleine Menschen von 4 - 6 Jahren haben, ist es nicht immer leicht, allen gerecht zu
werden. Doch ich glaube, dass wir da auf einem guten Weg sind.

Die ersten Spiele, z. B. gegen Hohenaspe und Wacken, sind auch schon gemacht worden
und alle waren begeistert dabei. Es ist in jedem Spiel ein Fortschritt zu sehen. Ich kann nur
sagen: "Weiter so, Jungs und Mädels".

Ich möchte mich hier auch noch einmal bei der Firma Röschmann aus Hadenfeld
bedanken! Sie haben ohne großes Zögern die Kosten für neue Trainingsanzüge für die
gesamte F- und G-Jugend (30 komplette Anzüge) inklusive der Beflockung übernommen.
Die Kinder fühlen sich jetzt noch mehr als Team und hatten gleich ein selbstbewussteres
Auftreten. Vielen Dank dafür im Namen aller Kinder und deren Eltern.

Des Weiteren möchte ich mich noch bei den Eltern der G- und F- Jugend bedanken! Dank
Euch konnten wir noch neue Trikots für die G- Jugend besorgen. Die Kinder sind begeistert,
passen jetzt auch richtig in die Sachen rein und sind stolz, sie auf dem Platz tragen zu
können.

Außerdem Danke an den reibungslosen Ablauf der Trikotreinigung nach einem Spiel und
die Versorgung mit Kaffee und Essen bei einem Heimspiel. Es ist eine wirklich tolle
Zusammenarbeit zwischen Eltern und Trainer, was hoffentlich weiterhin so bleibt.

Und bei allem nicht vergessen:
Training ist immer am Donnerstag von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr! Im Winter in der Halle, mit
Frühlingsbeginn dann wieder draußen auf dem Platz. Neue Gesichter sind immer gerne
gesehen.

Kai Schwerdtle
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Übergabe der Trainingsanzüge an die G- und F- Jugend

Die stolzen G- und F- Jugendlichen in den neuen Trainingsanzügen
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F-Jugend

Seit einigen Monaten ist das Trainerteam Friedhelm, Andreas und Jürgen mit den F-
Jugendlichen aktiv. Immer donnerstags um 16.30 Uhr wird trainiert. Neue Spielerinnen und
Spieler sind herzlich willkommen und wenden sich einfach an die Betreuer vor Ort.

Das Mannschaftsteam der F-Jugend der TS ist eifrig im Training und bei den angesetzten
Begegnungen im Kreisgebiet dabei. Mit überschwänglicher Begeisterung und großem
Einsatz lernen die Spielerinnen und Spieler im Training und geben auf dem Spielfeld ihr
Bestes. Und auch die Eltern sind am Spielfeldrand um das Wohl der Aktiven und
zahlreichen Zuschauer engagiert.

Auch die ersten Tore für die Turnerschaft sind bereits zu verzeichnen. Von den weiteren
Ereignissen werden wir auch in Bildern im nächsten Sport-Spiegel berichten.

Weiter so, auch uns macht es riesigen Spaß!

Euer Trainerteam Andreas, Friedhelm & Jürgen

Liebe Mitglieder,
wenn Ihnen dieses Heft gefällt, dann werfen Sie es 
doch bitte nicht gleich in den Papierkorb. Auch durch 
Weitergabe an gute Bekannte, Nachbarn etc. kann 
ein Verein neue Mitglieder gewinnen.
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DFB-Mobil bei der G-/F-Jugend

Am 25. Oktober 2014 war das DFB-Mobil zu Gast bei der G- und F-Jugend der TS
Schenefeld. Mit 16 Kindern und drei Jugendbetreuern gestalteten die DFB-Trainer ein 90-
minütiges Lehrprogramm. Aufwärmen, Techniktraining und ein kleines Turnier gehörten
zum Ablauf. Daneben gab es für einen Trainerkreis der Turnerschaft und interessierte
Eltern einen theoretischen Info-Block.

Die Bewirtung durch die Fußballeltern und das Vereinsheim rundeten diese gelungene
Veranstaltung ab. Die Beteiligten freuen sich bereits auf einen möglicherweise nächsten
Besuch des DFB-Mobils.

Autohaus Hermann Horst OHG

Kompetenter Partner bei allen Marken für
EU-Neuwagen, deutsche Neuwagen, Jung- und Gebrauchtwagen

Service, Wartung und Instandsetzung
für alle Marken
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C1-Jugend

In diesem Jahr haben wir seit langem (oder sogar zum ersten Mal?) zwei eigene C-Jugend-
Mannschaften im Spielbetrieb. Die 11er-Mannschaft auf Großfeld wird von Thorben
Reimers und Thomas Steffens betreut, die 9er-Mannschaft von Patrick Delfs und André
Eckmann. Somit haben wir 4 Trainer, die sich um die Spieler, zurzeit sind es 31, auf dem
Trainingsplatz kümmern können. Trainiert wird fast ausschließlich in kleinen Gruppen, um
besser auf Stärken und Schwächen der Spieler eingehen zu können.

Im Laufe der ersten
Trainingswoche und der ersten
Quali-Spiele hat sich eine
Stammformation heraus-
kristallisiert. Hinzu kommen
weitere 6 - 7 Spieler, die
zwischen der 11er- und 9er-
Mannschaft pendeln. Weiter
versuchen wir, den einen oder
anderen Spieler immer wieder
in der ersten Elf einzusetzen,
um den jungen Jahrgang
langsam aufzubauen.

Die Saison fing mit dem ersten Testspiel zu Hause gegen den FC Elmshorn an. Wir waren
in diesem Spiel hoch überlegen und das 3:0 durch Treffer von Christian Klatte (2) und Rune
Haupthoff standesgemäß. Der alte und der junge Jahrgang spielten schon so gut
zusammen, als ob sie schon immer gemeinsam gespielt hätten.

Dann hatten wir auch schon wichtige Pflichtspiele vor der Brust. Zum Pokalspiel in der
ersten Runde hatten wir den MTSV Hohenwestedt zu Gast. Nach harten Trainingstagen
unter Woche meisterten wir dieses Spiel am Donnerstagabend souverän mit 4:1. Die Tore
schossen Elias Palioudakis (2), Christian Klatte und Edwin Witenberg. Edwin ist D-Jugend-
Spieler und hat sich durch sehr gutes Training den Einsatz in der 11er- Mannschaft redlich
verdient. Wir hatten das Spiel und den Gegner gut im Griff und der Sieg war hoch verdient.
Wir konnten die Mannschaft auf den Gegner sehr gut einstellen und auf zwei Positionen
dem Gegner ihre Stärken nehmen, da es uns, Thorben und Thomas, möglich war,
Hohenwestedt in einem Testspiel eine Woche zuvor zu beobachten.

Unser erstes Quali-Spiel folgte am Wochenende darauf. Das Spiel gegen Südsteinburg 3
konnten wir mit 11:0 für uns entscheiden. Es war ein auch in der Höhe verdienter Sieg.
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Leider passen wir uns immer dem Niveau des Gegners an, so dass es Momente im Spiel
gab, die mit Fußball nicht viel zu tun hatten. Das sauber geführte Passspiel, zu Ende
gespielte Konter oder auch das Spiel beruhigen und hinten herum spielen, bekamen wir
nicht in den Kopf. Jeder wollte gegen so einen schwachen Gegner nur sein Tor erzielen.
Die Torschützen waren Marvin Howe (5); Lennard Reimers (2); Jakob Schweers, Sören
Maas, Oke Holling und Christian Klatte (je 1).

Das nächste Testspiel stand an. Wir spielten in Eggstedt gegen die SG Geest 05.
Spielerisch ein starker Gegner aus Dithmarschen. Es ging 70 Minuten rauf und runter. Mit
einem gut aufgelegten Jakob Schweers im zentralen Mittelfeld, der dem Spiel Ruhe gab,
konnten wir auch dieses Spiel gewinnen. Am Ende stand es aus unserer Sicht 7:5. Hier
trafen Marvin Howe (3); Max Gloy, Jakob Schweers, Christian Klatte und Oke Holling (je 1).

In der zweiten Runde im Pokal kam ein echter Kracher: Kreisligist SG Wilstermarsch
besuchte uns in unserer Festung. Bei gutem Wetter und einem bundesligatauglichen
Sportplatz schickten wir die SG mit 2:1 nach Hause. Wir standen damit im Halbfinale!! Es
war ein sehr verbissenes Spiel auf Augenhöhe. Ein Sonntagsschuss von Sören Maas und
ein gut gespielter Konter, vollendet von Marvin Howe, sorgten für die Entscheidung. In den
letzten 5 Minuten wurde es durch das Gegentor noch einmal eng, aber die Abwehr um
Rune Haupthoff und Sascha Bruder stand sicher.

Zum zweiten Quali-Spiel gibt es nicht allzu viel zu berichten. Wir gewannen auch hier zu
Hause gegen NFC Mücke/Lola mit 23:0. Muss es eigentlich eine Quali-Runde geben? Die
Jungs, die in dem Spiel das Tornetz zum Wackeln brachten, waren Christian Klatte und
Max Gloy (je 5); Jakob Schweers (4); Dag Michaelis, Jasper Steffens, Rune Haupthoff und
Elias Palioudakis (je 2); Oke Holling (1).

Zum dritten Quali-Spiel mussten wir nach Wewelsfleth reisen. Dort spielten wir gegen die
SG Wilstermarsch 2. Sie wollten gegen uns Revanche nehmen und die Niederlage ihrer
Ersten im Pokal wettmachen. Dies ist ihnen leider auch gelungen. Den Ehrentreffer zum

1:5 aus unserer Sicht schoss Lennard Reimers. Zum einen muss man sagen, es fehlten uns
3 wichtige Stammkräfte, zum anderen stimmte die Einstellung einiger Spieler nicht. Wenn
wir so in der angestrebten A-Klasse spielen, werden wir es sehr schwer haben. Also:
Abhaken und nach vorne schauen.

Zum vierten Quali-Spiel begrüßten wir die SG Störtal 2. Den Trainer und die Mannschaft
kennen wir seit der E-Jugend und es ist sportlich ein sehr gutes Verhältnis aufgebaut
worden. Wir treffen uns regelmäßig zu Hallenturnieren und Testspielen, aber Geschenke
gibt es trotzdem nicht. Das Spiel ging klar mit 8:0 an uns. Wir spielten aber sehr kompliziert.
Wie gesagt, starker Gegner, starkes Spiel von uns. Schwacher Gegner, schwaches Spiel
von uns. Wir passen uns nahtlos den Gegnern an. Die Torschützen in diesem Spiel waren
Dag Michaelis (3); Oke Holling, Christian Klatte, Jakob Schweers, Marcel Bruder und Edwin
Witenberg (je 1). Dag spiegelte in diesem Spiel seine starke Trainingsleistung unter der
Woche wider.
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Unser fünftes Quali-Spiel fand in Wacken gegen die zweite Mannschaft der SG statt. Wir
mussten also auf einem D-Jugend-Feld wie unsere 9er-Mannschaft spielen. Ein lockeres
14:0 für uns. Auch spielerisch auf diesem engen Feld war es ein gutes Spiel von unserer
Seite. Gutes Aufbauspiel, schnelle Konter und schöne Torschüsse. Das 1:0 steuerte unser
Torwart Sascha Franzenburg bei, der zur Verwunderung des gastgebenden Torwarts ins
linke Eck traf. Jakob Schweers traf 6 x, Marvin Howe 3 x sowie Jasper Steffens, Rune
Haupthoff, Sören Maas und Elias Palioudakis je 1x. Der Derby-Sieg war perfekt!

Zum Abschluss der Quali-Runde gewannen wir durch zwei Abwehrspieler, Rune Haupthoff
und Lennard Reimers, 2:0 in Oelixdorf. Das Spiel lief wie in Wewelsfleth ab. Vom Umziehen
bis zum Schlusspfiff. Einzig das Ergebnis stimmte. Vielleicht muss man auch mal so ein
Spiel gewinnen.

Abschlusstabelle der Quali-Gruppe B:

Platz Mannschaft Spiele G U V Torverhältnis Punkte

1. SG Wilstermarsch/Wewelsfleth 6 5 1 0 34:6 16

2. TS Schenefeld 6 5 0 1 59:5 15

3. SG Störtal 2 6 4 1 1 34:15 13

4. SG Südsteinburg 3 6 3 0 3 22:25 9

Damit ist das erste Ziel, die Punktspielrunde in der Kreisklasse A, erreicht. Die Jungs
machen es sehr gut und ich bin mir sicher, dass wir eine gute Runde spielen werden und
vielleicht auch oben anklopfen können.

Eure Trainer Thomas Steffens und Thorben Reimers
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C2-Jugend

In dieser Saison gibt es endlich wieder eine 2. Mannschaft in der C-Jugend. Aufgrund einer
zu geringen Anzahl an D-Jugendlichen konnte in dieser Altersklasse keine Mannschaft
gemeldet werden. Durch das Hochziehen von sechs D-Jugendlichen in die nächsthöhere
Altersklasse hatte man dann genügend Fußballer, um zusätzliche eine 9er-Mannschaft zu
melden.

Zu Beginn der Saison musste
man eine Qualifikationsrunde
spielen, die sehr
zufriedenstellend verlaufen ist.
Auch wenn man zuletzt einen
Platz in der unteren
Tabellenhälfte belegte, kann
man mit der Art und Weise, wie
die Mannschaft aufgetreten ist,
sehr zufrieden sein. Gerade
durch die Tatsache, dass viele

noch zwei bis drei Jahre jünger sind als ihre Gegenspieler, muss man in Sachen Kraft und
Kondition gewisse Abstriche machen.

Nach der Qualifikationsrunde begann die Hauptrunde. Hier kam die Mannschaft in eine
Klasse mit fünf anderen 9er-Mannschaften. Nach bereits zwei Spielen belegt man den Platz
1 in der Tabelle! Nach einem verdienten 7:1-Heimsieg gegen SG Südsteinburg 4 und einem
3:1-Auswärtssieg gegen MTSV Hohenwestedt 2 ist man immer noch ungeschlagen.
Doch diese Siege kommen nicht von Irgendwo her. Die konstant sehr hohe
Trainingsbeteiligung sorgt für die nötige Fitness und ein sehr gut eingespieltes Team. Auch
die Integration der jüngeren durch die älteren Spieler sorgt für ein harmonisches und leicht
zu leitendes Training. Man merkt, dass die Spieler in jedem Training hochmotiviert und
engagiert sind, was dazu führt, dass man eine Ausgeglichenheit zwischen Leistung und
Spaß hat. Dies scheint sich bereits herumgesprochen zu haben, so dass immer mehr junge
Spieler sich der Mannschaft anschließen und diese dadurch weiter wächst.

Abschließend kann man nur hoffen, dass diese Zuwanderung an neuen Spielern, egal ob
C- oder D-Jugend, nicht nachlässt, so dass man vorausschauend auf die nächste Saison
wieder eine schlagkräftige Mannschaft zusammenstellen kann und weiterhin der Spagat
zwischen Leistung und Spaß gelingt!

Patrick Delfs
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Herren

Zum Abschluss der letzten Saison stand noch ein Höhepunkt an. Das war die
Abschlussfahrt nach Erlangen, die wirklich zu einem würdigen Abschluss der Spielzeit
wurde. Leider konnten nur 17 anstatt der geplanten 18 Personen die Reise antreten, Patrick
Delfs war leider kurzfristig beruflich eingebunden. Dies trübte aber nur kurz die Stimmung
auf der von Christian Tödt perfekt organisierten Tour.

Am 2. Juli ging es dann wieder los. Die Vorbereitung auf die neue Saison stand auf dem
Plan. Bis zum ersten Punktspiel waren drei Trainingseinheiten/Woche plus Testspiele
angesetzt. Die Testspiele wurden alle voll durchgezogen und mit guten Ergebnissen
beendet. Diesen Trend konnten wir dann auch in die ersten Pflichtspiele übertragen. Die
ersten drei Spiele wurden alle gewonnen. Darauf folgten zwei Unentschieden gegen die
zweiten Mannschaften aus Hohenaspe und Heiligenstedten. Bis zum jetzigen Zeitpunkt
stehen wir auf einem sehr guten zweiten Tabellenplatz. Die einzige und dazu noch bittere
Niederlage gab es bisher gegen den Nachbarn aus Hohenwestedt. Das Ergebnis konnte
nach einer schwachen ersten Halbzeit durch eine gute zweite Hälfte nicht mehr
wettgemacht werden. Zum Hinrundenabschluss stand jetzt noch das Topspiel gegen den
Tabellenersten Brokstedt auf dem Plan, dem alle entgegenfieberten. Leider mussten wir
hier eine 0:1-Niederlage hinnehmen, sodass wir als Tabellenzweiter in die Rückrunde
gehen. Abschließend sollte man noch Yannik Willmann als den Spieler mit konstant guten
Spielen, erwähnen. Ebenso wie die sehr gute Harmonie in der Mannschaft.

1. und 2. Herren Saison 2014/2015
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Während es bei der ersten Mannschaft alles sehr gut lief, war es bei der zweiten
Mannschaft eher suboptimal. Sie liegt nach 10 Spielen (1 Sieg, 1 Unentschieden, 8
Niederlagen) leider zurzeit auf dem letzten Platz in ihrer Spielklasse. Schade ist diese
Entwicklung gerade für diejenigen, die so oft wie möglich zum Training kommen, da die
Jungs dann doch oft auf dem Platz auf sich allein gestellt waren. Insgesamt bleibt aber
genau der gleiche Eindruck wie in der letzten Saison. Auch dort war in diesem Team viel
Potential, doch scheint es nicht möglich, dies auf den Platz zu transportieren. Dennoch
stehen jedes Wochenende ausreichend Spieler zur Verfügung. Aber nach Regen kommt
auch wieder Sonnenschein!

Neben dem Platz sind auch wieder mehrere andere Dinge zu erwähnen. Da Patrick Delfs
aus beruflichen Gründen kürzer treten muss, legte er das Amt des Kapitäns nieder. Ab
dieser Saison gibt es nun einen Mannschaftsrat. Aus diesen fünf Personen kommt auch der
neue Spielführer Merlin Krech. Die Vorbereitungen für die Weihnachtsfeier laufen auf
Hochtouren, diesmal findet sie in Schenefeld am Nordpol statt. Zur neuen Saison gab es
auch für den unteren Sportplatz neue Tore. Beim Aufbau sind besonders Sönke Scherner
und Thorben Reimers zu erwähnen. Bei anfallenden Arbeiten sind die beiden immer zur
Stelle. Den beiden und allen anderen fleißigen Helfern rund um die beiden Mannschaften
möchten wir hier auch noch einmal ein Dankeschön aussprechen. Ohne euch geht es
nicht!!

Daniel Boehm
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Nach dem durchwachsenen Start im Frühjahr 2014 hatten wir uns viel für den Rest der 
Saison vorgenommen. Der Start war vielversprechend in Wacken. Mit einen überragend 
haltenden Heiko Hoener im Tor konnten wir ein 1:0 erspielen. Dieser Sieg ging auch voll in 
Ordnung, da wir in allen Belangen die bessere Mannschaft waren. Dieses Erfolgserlebnis 
sollte leider für lange Zeit das einzige bleiben.  

Wir verloren ein Spiel nach dem anderen, denn die anderen Mannschaften traten 
grundsätzlich mit Nicht-Altligaspielern, sprich jünger als 32 Jahre, gegen uns an. Wir 
hingegen hatten in allen Spielen ein Durchschnittsalter von mehr als 50 Jahren. Der 
Höhepunkt war das Spiel in Krempe. Dort spielten wir gegen eine „Fast“-Herrenmannschaft, 
ein Spieler war gerade 22 Jahre(!) alt. Wir hatten im gesamten Spiel nicht eine Chance. 
Unser bester Spieler war wieder einmal unser Torwart Dieter Schwerdtle, der eine noch 
höhere Niederlage verhinderte. So verloren wir „nur“ mit 0:7.  

Es folgten noch einige weitere bittere Niederlagen. Aber wir gaben niemals auf, gaben im 
Training weiterhin Vollgas mit einer regelmäßigen Trainingsbeteiligung von ca. 20 Spielern. 
Es war also eine logische Konsequenz, dass wir irgendwann gewinnen würden. Dies 
geschah auch in unseren letzten beiden Spielen. 5:0 gegen Hemmingstedt und ein 4:1-
Auswärtssieg in Brokdorf. Dort waren die Gegenspieler genauso alt wie wir. Eine 
überzeugende Leistung der gesamten Mannschaft und ein gutes Ende der Saison 2014. 
Des Weiteren wurden vom Spielertrainer Mike Schwertdle einige Grillabende organisiert, 
die gerne angenommen wurden. Dies zeigt den tollen Zusammenhalt in der 
Altligamannschaft in Schenefeld. 

Wer Lust und Laune hat, kann uns gerne unterstützen und bei uns mitmachen. Jeder ist 
herzlich willkommen, erst recht die „jüngere“ Generation ab 32. Seit November trainieren wir 
wieder in der Halle, immer dienstags von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

29. Mai 2015!!
Redaktionsschluss für den Sportspiegel 1/2015
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Jeden Donnerstag stehen die Turnerinnen der Gruppe „50 Plus“ zahlreich und 
einsatzfreudig auf der Matte. Im Augenblick steht das Training mit dem Redondoball im 
Blickpunkt. Durch seine weiche Beschaffenheit bietet der Ball unbegrenzte 
Einsatzmöglichkeiten. Der Ball mit einem Durchmesser von 25 - 30 cm bietet viele 
Möglichkeiten in Richtung Fitness und Wellness. 

Spaß und Spiel werden ebenfalls in die Sportstunden eingebunden. „Chaosball“ mit Werfen, 
Fangen, Laufen ist eine gute Erwärmung und stimmt auf ein nachfolgendes Workout ein. 
Mit passender Musik werden Koordination und Balance trainiert. Jeder kann nach seinen 
Fähigkeiten Übungen für das Gleichgewicht ausführen. Ohne Schuhe auf weichem oder 
festem Untergrund ist jede Übung eine unterschiedliche Erfahrung. Ein 
abwechslungsreiches Mattenprogramm, verbunden mit der richtigen Atmung, kräftigt die 
Bauchmuskeln, den Rücken und die Schultern. 
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Aus der Rückenlage rollen wir auf in den 
Schneidersitz, trainieren die „Mermaid“ links und 
rechts, rollen ab in den „Table-Top“, führen den 
„Single Leg Stretch“ aus (links und rechts jeweils 
4 x), rollen auf in den Langsitz und führen den 
rechten kleinen Finger zum linken kleinen Zeh. 
Führen die Übung gegengleich aus, kippen das 
Becken, rollen in den „Table-Top“ und schließen 
Beinbögen an. Mit der richtigen Atmung 
verbunden ist das ein „Flow“.  

Lieber Leser: Versuch es mal! Wenn du es nicht bewältigst, kannst du es bei uns lernen!! 
Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19.00 Uhr in der Halle D. 
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Gymnastikabteilung
Leitung: Wilma Steffens, Marktstraße 5, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/241 Mail: w.i.steffens@t-online.de 

Around the ball 

An einem DTB-Tages-Special unter dem Motto „Around the ball“ nahmen zwei engagierte 
Trainerinnen der Schenefelder Turnerschaft in der  Landesturnschule  in Trappenkamp teil. 
Sabine Pagel-Röschmann und Wilma Steffens interessierten sich für dieses spezielle 
Fitnesstraining mit verschiedenen Bällen. Spaß und Anstrengung standen im Mittelpunkt bei 
drei Themen: Training mit dem Redondoball, Sitzball und Rücken, Drums-Alive-
Powerbeats.

Mit zunehmendem Alter verlieren wir Teile unserer Fähigkeiten. Ab dem 
fünfundzwanzigsten Lebensjahr baut der Körper ab. Dem wollen wir mit Sport entgegen 
wirken, unsere Lebensqualität erhalten. 
Die Referentin, die staatlich geprüfte 
Fitness-Fachwirtin Nina Klinkenberg, 
startete den Lehrgang zum 
sensomotorischen Training mit dem 
Redondoball. In vielen Bereichen bietet 
der Redondoball unbegrenzte 
Einsatzmöglichkeiten. Durch seine 
weiche Beschaffenheit ist er ein toller 
Begleiter für die Kräftigung, für die 
Körperwahrnehmung, für die Koordination und Entspannung. Mit einer Modellstunde 
stimmte Frau Klinkenberg die Teilnehmerinnen für den Umgang mit dem Ball ein. 
Stabilisationstraining aus verschiedenen Positionen wie Grätschstand, Bauchlage, 
Rückenlage, Vierfüßlerstand und Seitenlage wurden demonstriert, geübt und korrigiert. Mit 
leichter Hintergrundmusik konnten die Turnerinnen auch anspruchsvolle Übungen spielend 
erlernen. Die Modellstunde endete mit einer schönen Entspannung. 

Anschließend ging es weiter mit dem Thema „Sitzball und 
Rücken“. Neben den großen Muskelgruppen sollen die 
Stabilisatoren, die tiefliegenden Muskeln, im Training nicht 
vergessen werden. Die Möglichkeit sitzend, liegend, kniend 
mit dem großen Ball (Durchmesser ca. 65 - 80 cm) zu 
arbeiten, zeigt die Vielseitigkeit des Gerätes. Nachdem für 
jede Sportlerin der richtige Sitzball gefunden war (die Größe 
des Balles muss stimmen, die Hüfte muss sich frei bewegen 
können) begann ein Warm-Up mit Sitzen, Federn, Rollen. 
Das Aufrichten aus der Bauchlage mit den Händen hinter 
dem Kopf war schon eine kleine Herausforderung.  
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Den Ball in der Rückenlage in verschiedene Richtungen zu transportieren, spricht Muskeln 
an, an die man nicht jeden Tag denkt. Das Balancieren erfordert Kraft und eine gute 
Körperspannung. Ein wenig Übung und Mut gehören dazu, um schließlich im Kniestand auf 
dem Ball zu balancieren. 

Zum Abschluss erhielten die Teilnehmerinnen einen Einblick in das Programm „Drums 
Alive“. Dabei handelt es sich um ein urheberrechtlich geschütztes Programm. Wollen 
Trainerinnen Kurse im Verein durchführen, müssen sie eine spezielle Ausbildung über die 
DTB-Akademie absolvieren. Das Trommeln auf dem Ball fängt Bewegung und Rhythmus 
ein und führt mit viel Spaß zu guten Fitnessresultaten. Motivierende Musik und der spezielle 
Trommelrhythmus bringen neuen Schwung in die Fitnesslandschaft. Mit „Golden Beats“, 
dem großen Ball und zwei Drumsticks, machten die Teilnehmerinnen in der 
Landesturnschule eine neue Erfahrung in Sachen Fitness.  

Mit einem Script, vielen Informationen und guter Laune wurden die Turnerinnen in ihre 
heimischen Hallen entlassen. 
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Leitung: Wilma Steffens, Marktstraße 5, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/241 Mail: w.i.steffens@t-online.de 

Donnerstag, 8. Januar 2015, um 19.00 Uhr in der Halle D 

Montag, 12. Januar 2015 und Dienstag, 13. Januar 2015, 
jeweils um 9.30 Uhr im Gesundheits- und 

Begegnungszentrum (Vereinsheim der Turnerschaft) 

Das Pilates-Training findet in Kursform statt. Infos und Anmeldung bei 
unserer Pilates-Trainerin Wilma Steffens 
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Trainingszeiten d
Stand 11.11.2014 

Abteilung Montag Halle Dienstag Halle M

Badminton
Tel. 8994262 

19.30 - 2

Basketball
Tel. 8902793 

20.30 - 22.00 Herren  ABC/AB

Fußball
Tel. 890227 

ABC
19.00 - 20.30 Herren 

18.30 - 20.00 Altliga 
(nur im Winterhalbjahr)

Sportplatz

ABC

Aerobic 
Gymnastik 

Tel. 241 

19.30 - 2

20.30 - 2

Handball
Tel. 204 

16.15 - 17.45 wJE/D 
16.30 - 18.00 mJE 
17.45 - 19.00 wJC 
17.45 - 19.00 wJB/A 

ABC
ABC
ABC
ABC

16.15 - 17.45 mJD 
17.00 - 18.30 mJC  
20.30 - 22.00 Herren

ABC
ABC
ABC

16.30 - 1
18.00 - 1

Leichtathletik
Tel. 959 

17.30 - 19.00 U 14/16 W 

19.15 - 20.15 Erwachs. 

Platz/D

ABC

15.00 - 1

19.30 - 2

Tischtennis
Tel. 890800

19.30 - 22.00 
Damen/Herren

D 

Turnen
Tel. 959 

15.00 - 16.00 
Eltern + Kind I 2 ½ - 4 J 

15.00 - 16.00 Vorschule 

AB

C 

15.00 - 16.15 
Kinderturnen 6 - 9 J 

16.15 - 17.30 
Kinderturnen 9 - 12 J  

D 

D 

18.30 - 1

19.30 - 2

Fitness
Tel. 959 oder 

214666

8.00 - 10.00 
Freies Training 

16.30 - 20.00 
Freies Training

Fitness-
Studio
GuB 

16.30 - 20.00 
Freies Training 

Fitness-
Studio
GuB
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der Abteilungen 
Gültig ab 01.11.2014 – 15.03.2015

Mittwoch Halle Donnerstag Halle Freitag Halle

22.00 Jug / Erw. AB

20.30 - 22.00 Herren ABC

Trainingszeiten der Jugend 
bitte bei Heiko Hoener 
erfragen 
Tel 04892/890227 

19.00 - 20.30 Herren Sportplatz

20.30 Gesund + Fit 

22.00 Simply Dance

D 

D 
19.00 - 20.15  50 plus D

18.00 wJD/C 
19.30 wJB/A/Damen 

ABC
ABC

15.00 - 16.30 wJE 
16.00 - 17.30 wJC 
17.30 - 19.00  
           wJB/A/Damen 
19.00 - 20.30 mJA 
20.30 - 22.00 Herren 

D 
ABC

ABC
ABC
ABC

16.00 U8 M/W 

21.30 Trimm Dich

D 

C 
15.30 - 17.00 U 14/16 W Platz/E 

  

19.30 - 22.00 
Damen/Herren 

D

19.30 Dance4Teens 

20.30 Dance4Teens 

Gym-Raum 
GuB 

Gym-Raum 
GuB

15.00 - 16.00 Vorschule 

16.00 - 17.00 
Eltern + Kind II 1 - 2 ½ J 

17.15 - 18.00 KidsDance

D 

D 

Gym-Raum 
GuB 

17.30 - 19.00 
Turnen extra 
Schulkinder 12 - 15J 

D

8.00 - 10.00 
Freies Training 

16.30 - 20.00 
Freies Training 

Fitness- 
Studio
GuB 

16.30 - 20.00 
Freies Training 

Fitness- 
Studio
GuB
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Handballabteilung
Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Abteilungsleitung 

Seit nunmehr fünf Jahren nehmen wir mit der männlichen Jugend als 
Handballspielgemeinschaft Hohe Geest am Spielbetrieb teil. Die beteiligten Vereine, der 
TSV Hohenlockstedt, der MTSV Hohenwestedt und wir sind zufrieden. In der laufenden 
Saison spielen wir mit 4 Mannschaften in der Punktrunde. Lediglich eine B-Jugend konnten 
wir nicht melden. Im weiblichen Jugendbereich haben wir dagegen für alle 5 Altersklassen 
Mannschaften für den Spielbetrieb gemeldet. Hier starten wir als TS Schenefeld. 

Der demografische Wandel macht sich leider auch bei uns bemerkbar. Die Zahl der am 
Punktspielbetrieb teilnehmenden Mannschaften und Spielerinnen und Spieler nimmt 
flächendeckend ab. Die Mannschaftsstärken gehen immer weiter zurück. Unsere weiblichen 
Jugendmannschaften sind nur noch spielfähig durch die Unterstützung von Spielerinnen der 
jüngeren Altersklasse. 

Erfreulich für uns ist der Wiedereinstieg einer Damenmannschaft in den Spielbetrieb. Auch 
sie wird unterstützt durch die älteren Spielerinnen der A-Jugend. Bei den Männern der TS 
gab es einen Trainerwechsel. Aus beruflichen Gründen hat Klaus Schäfer sein Amt zur 
Verfügung gestellt: 

„Lieber Klaus, auch auf diesem Weg danken Dir die Handballer der TS Schenefeld ganz 
herzlich für Deinen unermüdlichen Einsatz in den letzten 30 Jahren. Es gibt keinen 
Handballer bei der TS Schenefeld und in den letzten Jahren bei der HSG Hohe Geest, der 
nicht irgendwann von Dir trainiert wurde. Du hast Ihnen allen einen Stempel mit dem 
berühmten Handballgen aufgedrückt. Wir gönnen Dir die Pause – aber verbunden mit dem 
Wunsch, dass Du, sobald es Dein Beruf erlaubt, Dich wieder als Trainer in unserem Verein 
zur Verfügung stellst!“ 

Im männlichen Jugendbereich hat es weitere Trainerwechsel gegeben. Für die A-Jugend 
konnten wir einen ehemaligen Herrenspieler gewinnen. Christian Lamade hat die 
Mannschaft übernommen. Bis zu 18 junge Männer trainieren in Hohenlockstedt und 
Schenefeld. Das ist mitunter dann auch eng in der Halle. Christina Meier bleibt uns für die 
D-Jugend erhalten. Sie hat nach dem „Freiwilligen Sozialen Jahr“ eine Ausbildung 
angefangen und bleibt als Trainerin aber bei uns. Unterstützung erhält sie dabei durch Mira 
Buckstöver, die im Frühjahr ihr Jugendtrainerdiplom erwarb. Schwierig gestaltete sich die 
Trainersuche bei der C-Jugend. An einem Freitag nach den Osterferien klingelte es an 
meiner Haustür. Zwei Spieler der A-Jugend standen im Türrahmen: „Wir wollen die C-
Jugend trainieren!“ Nur Insider können sich meine Überraschung und Erleichterung 
vorstellen. Das Angebot wurde natürlich angenommen. Gemeinsam mit Mira erwarben im 



Seite 44 Sportspiegel 2/2014 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V.

Mai Finn Struve aus Schenefeld und Jerremika Wilder aus Hohenlockstedt auch ihr 
Jugendtrainerdiplom. Den Neuen gilt unser Dank für ihre Bereitschaft, die Kinder zu 
trainieren. Wir wünschen ihnen nicht nur viel Erfolg, sondern vor allem viel Spaß mit den 
Kindern.

Von einer weiteren Personalie ist zu berichten. Jonna Ingwersen hat zusammen mit Janine 
Löding vor über vier Jahren begonnen, eine Mädchenmannschaft zu betreuen und als Co-
Trainerinnen unter Wolf-Dieter Goebel spezielle Aufgaben im Training zu übernehmen. 
Wenn es erforderlich war, betreuten sie auch allein verantwortlich die Mädchen, die heute in 
der Schleswig-Holstein-Liga spielen. Die Schule fordert bei Jonna nun ihren Tribut, die Zeit 
reicht nicht mehr. Sie musste sich zum Saisonstart von der Mannschaft verabschieden. 
Schade! 

„Liebe Jonna, die Handballabteilung dankt Dir ganz herzlich für Deinen Einsatz zum Wohle 
des Handballsports und wünscht Dir viel Erfolg auf dem Weg zu Deinen Zielen. Wenn Du 
wieder in den Trainerjob einsteigen möchtest, dann frage bitte zuerst bei uns.“ 

Die Details zu unseren einzelnen Mannschaften können den folgenden Berichten 
entnommen werden. 

Der umfangreiche Spielbetrieb mit 11 Mannschaften verursacht eine Menge Arbeit. Der 
Landesverband wollte zur Saison 2015/16 eine neue Verwaltungs- und Spielplansoftware 
einführen. Dies vernahm der alte Anbieter und kündigte zum 30.06.2014 die Verträge. 
Dadurch musste der neue Partner kurzfristig ein vorhandenes Spielplanprogramm für 
Baden-Württemberg umprogrammieren. Es hört sich leicht an – ist es aber auf keinen Fall. 
Es gab viele Startprobleme. Das Programm für die Schiedsrichteransetzer läuft leider noch 
immer nicht. Die Kollegen arbeiten momentan wieder mit großen Papierbögen. Sehr 
mühsam!

Zu allem Überfluss sträuben sich nun einige Kreishandballverbände aus dem Osten und 
Süden des Landes gegen den neuen Partner. Ein echter Funktionärsstreit mit dem 
Landesverband ist dort entbrannt. An diesem Streit beteiligen sich zu allem Überdruss jetzt 
noch einige Ehrenmitglieder, die vor Jahren ausgeschieden sind, aber immer noch mitreden 
wollen. Unsäglich und anstrengend! 

Der Spielbetrieb verursacht aber durch Verbandsabgaben, Schiedsrichterkosten und 
Aufwandsentschädigungen für die Übungsleiter erhebliche Kosten. An dieser Stelle sei der 
Turnerschaft und den weiteren Stammvereinen der HSG für ihr Verständnis sowie allen 
Sponsoren für die finanzielle oder ideelle Unterstützung gedankt. Durch die 
Spielgemeinschaft wird auch den Eltern eine Menge Fahrtleistung zum Training und zu den 
Spielen abverlangt. Ihnen sei dafür ganz herzlich gedankt. Die Kinder zahlen es mit Toren, 
Punkten und Siegen zurück! 
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Nicht unerwähnt bleiben darf der „Freundeskreis Handball in Schenefeld“. Der Förderverein 
ermöglicht die Beschaffung von Ausrüstung, die nicht vom Verein finanziert werden darf und 
unterstützt Unternehmungen der Jugendmannschaften. Danke! 

Musikinstrumente und -elektronik,

Licht-Technik, Service und mehr...

Alles unter einem Dach und ganz in der Nähe!

USIK

   ENTER

C

Schenefeld

MUSIK CENTER PRO MEDIA GMBH

SCHÄFERKOPPEL 1, 25560 SCHENEFELD,  TEL: (04892) 86 87

www.musik-center-schenefeld.de

Unsere Erfahrung für Ihre Beratung
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Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Die Mannschaft der männlichen Jugend E besteht in dieser Saison aus zwölf Spielern der 
Jahrgänge 2004/2005, welche aufgrund der Spielgemeinschaft „HSG Hohe Geest“ verteilt 
aus Hohenlockstedt, Hohenwestedt, Schenefeld und Umgebung stammen. Zudem 
bekommen wir häufig hilfreiche Unterstützung aus der Hohenlockstedter F-Jugend. 

Die Saison hat bereits begonnen und bislang stehen wir unbesiegt an der Spitze der 
Tabelle. Nach vier Siegen gegen die HSG Herzhorn/Kollmar/Neuendorf (16:14), HSG 
Kremperheide/Münsterdorf 2 (35:2), HSG Kremperheide/Münsterdorf 1 (17:10) und die 
HSG Horst/Kiebitzreihe (18:17) wurde der erste Teil der Hinrunde bereits abgeschlossen. 
Da es diese Saison nur fünf spielfähige mJE-Mannschaften im Kreis Steinburg gibt, spielt 
bis zu den Winterferien jede Mannschaft zweimal gegen jede andere. Die „Rückrunde“, 
sprich nach den Weihnachtsferien, spielt die obere Tabellenhälfte gegen die obere 
Tabellenhälfte aus dem Kreis Dithmarschen und die untere Hälfte gegen die dortige untere 
Tabellenhälfte.

Ich, Ferdinand König (18 Jahre), Trainer der mJE, sowie der Rest der Mannschaft freuen 
uns jederzeit über neue Gesichter in unserem Team. Wir trainieren montags von 16:30 - 
18:00 Uhr in Schenefeld in der großen Halle und freitags während der gleichen Zeit in 
Hohenwestedt in der Halle Parkstraße. Schaut also gerne mal vorbei, wenn Ihr Lust und 
Zeit habt.

Abschließend möchte ich ein Dankeschön an die Eltern der Spieler aussprechen, die es mit 
fahrtechnischem Zeitaufwand möglich machen, dass diese erfolgreiche Mannschaft in der 
Spielgemeinschaft existiert und die Spieler so eine Freude an dem Sport besitzen. 

Tabellen und Ergebnisse auch abrufbar unter:

www.fussball.de
www.bvsh.de
spo.handball4all.de
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Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Nach dem dritten Spiel der Saison der fünfte Tabellenplatz, hört sich jetzt nicht so toll an. 
Allerdings sagt das Ergebnis nicht das Geringste über die Leistung dieser Mannschaft aus. 
Die Saison begann leider schleppend. Christina, die Trainerin, konnte auf Grund ihrer 
Knieverletzung leider nicht trainieren. Aber auf Grund der Unterstützung der Eltern konnten 
wir Training machen. Unsere Mannschaft mit 10 Spielern ist nicht knapp besetzt, allerdings 
könnten es gerne mehr sein. Das Training war gut und wir freuten uns alle schon auf die 
ersten Turniere, um sehen zu können, wie unsere Leistung im Vergleich zu den anderen 
Mannschaften ist. Doch dann hatten wir den Ausfall von unserem Torwart und einem 
weiteren Spieler. Unser Torwart hatte eine Langzeitverletzung auf Grund seines Knies. Wie 
wir jetzt sagen können, hat er uns sehr gefehlt, aber zum Glück war es vor dem Saisonstart, 
denn unsere Spiele durfte er wieder mitspielen. Die Turniere waren gut, wir haben Spiele 
gewonnen und Spiele verloren, aber letztendlich geht es nicht um das Ergebnis, sondern 
um das Zusammenspiel der Mannschaft und um den Spaß und dieser ist vorhanden.  

Nach der Sommerpause waren wir dann im Hochseilgarten, um das Gemeinschaftsgefühl 
der Mannschaft zu stärken. Dieser Ausflug hat sich sehr gelohnt. 

Danach ging auch schon die Saison los. Unser erstes Spiel gegen die erste Mannschaft von 
Herzhorn haben wir knapp gewonnen. In der zweiten Halbzeit war dieses Spiel besser, da 
wir uns erst an die Manndeckung der Herzhorner gewöhnen mussten, da wir mittlerweile 
eine Raumdeckung spielen. Das zweite Spiel hatten wir dann gegen 
Kremperheide/Münsterdorf. Obwohl unser Kampfgeist nicht erstarb, verloren wir leider mit 
13 Toren. Dann kam unser nächster starker Gegner: Horst 1. Wir wussten schon vorher, 
dass diese Mannschaft gut ist und wir kämpfen müssten, um hier etwas zu erreichen. Die 
erste Halbzeit war in Ordnung, es gab Fehler und es gab wirklich gute Sachen. Wir lagen 
zur Halbzeit mit acht Toren hinten, was unser Können nicht ganz widerspiegelte. Die zweite 
Halbzeit war super, wir spielten in dieser Halbzeit unentschieden. 

Die Jungs haben bewiesen, dass wenn man kämpft und zusammen spielt, Großes erreicht 
werden kann. Dem Rest der Saison blicken wir deshalb positiv entgegen. Außerdem freuen 
wir uns schon alle auf das Turnier am Ende des Jahres in Ikast/Dänemark. 

Zum Kader gehören: 
Alexander Nölting, Colin Gutschlag, Jesper Wegner, Jonas Dallmeier, Moritz Eder, Bastian 
Lehnhoff, Joe Fock, Patrick Weiser, Jorik Schwabrow, Erik Gottselig. 
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Grillstation am Markt
Pizza-Express

Am Markt 1
25560 Schenefeld

PIZZA-GYROS-SALATE aus eigener Herstellung
geöffnet täglich 11:00 bis 22:00 Uhr

Lieferservice täglich 17:30 bis 22:00 Uhr

Tel. 04892-8485
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Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Die Mädchenmannschaften schlagen sich in der laufenden Saison sehr gut. Dabei ist 
besonders anzumerken, dass die älteren Jahrgänge es durch vorbildlichen Einsatz 
ermöglicht haben, dass sowohl eine wJA als auch eine Damenmannschaft spielen kann. 
Die Doppelbelastung und den damit verbundenen Zeitaufwand zu tragen, verdient 
Anerkennung und Respekt. 

Zurzeit stehen beide Mannschaften (wJA und wJB) in der Tabelle der Kreisoberligen auf 
vorderen Plätzen. Es ist zu hoffen, dass das auch am Ende der Saison noch so ist, denn 
damit könnten wir unser nächstes Ziel ins Auge fassen, mit einer A-Jugend die SH-Liga zu 
erreichen.
In den beiden Teams spielen: Laureen Huuck – Vivien Klitsch – Katharina Klatte – 
Katharina Flamma – Michelle Bork – Lea Cordes – Carina Dallmann – Mara Bork – Svea 
Löding – Lea Wegat – Kaja Schwabrow – Pia Möller – Melina Huuck – Corinna Beselin – 
Kristina Glöye – Jule Loczenski 

Die wJC hat es erwartungsgemäß sehr schwer, denn in der Qualifikationsrunde zur SH-Liga 
hat es uns in die wohl schwerste Gruppe verschlagen. Wir konnten zwar bisher als junger 
Jahrgang noch kein Spiel gewinnen, aber die Ergebnisse zeigen, dass viel Potential in der 
Mannschaft steckt. Nach der Rückrunde spielen wir in der Landesliga gegen ähnlich 
platzierte Teams. Natürlich helfen auch hier einige Spielerinnen bei den B-Mädchen aus 
und sind dabei recht erfolgreich. 
Zum Kader gehören: Eyleen Bernert – Nele Marie Ingwersen – Nele Loczenski – Marie 
Charlot Rusch – Carina Wulff – Hannah Wulff – Emma Reese – Maybrit Schultz – Jordis 
Holm – Annalena Fürst. Hinzu kommen aus der D-Jugend Merle Brandt, Julia Vandersee 
und Katharina Beselin. 

Die D-Mädchen haben es ziemlich schwer, denn mit Annalena spielt die beste Spielerin in 
der C-Jugend und kann nur ab und an aushelfen. So müssen die anderen eben stärker ran 
und tun das auch mit viel Elan, wie die recht guten Ergebnisse zeigen. Wir stehen ja auch 
hier mit überwiegend jungem Jahrgang den älteren Teams gegenüber. Zudem müssen wir 
uns mit Dithmarschen auseinandersetzen, haben also mehr und stärkere Gegner als noch 
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im vergangenen Jahr. Wichtig ist aber auch hier, dass wir durch den Einsatz von E-
Mädchen nicht außer Konkurrenz spielen müssen. 
Es spielen: Katharina Beselin – Merle Brandt – Julia Vendersee – Louisa Lohse – Stina 
Schulz – Annika Günsel – Doreen Witthinrich – Annalena Fürst und aus der E-Jugend Luise 
Lindenberg – Greta Reese – Merle Boie – Jenna Maaß. 

Unsere Jüngsten spielen auf Kreisebene in der E-Jugend und sind jahrgangsmäßig bunt 
gemischt, d. h. zum Teil noch F-Jugend, einige neue Anfängerinnen und dazu „alte Hasen“. 
Es macht einfach Spaß, dem begeisternden Spiel zuzuschauen und besonders dann, wenn 
eines der Mädchen das erste Punktspieltor ihrer Karriere erzielt. Die Mädchen sind mit 
Begeisterung dabei und überraschen mit erfolgreichen Spielen. 
Das Team: Merle Boie – Greta Reese – Luise Lindenberg – Jenna Maaß – Finja Maier – 
Katharina Ralfs – Johanna Ralfs – Alina Rehder – Anna-Lina Wieben 

Ein Problem ist und bleibt allerdings der mangelnde Nachwuchs. Es bleibt zu hoffen, dass 
die Spielgemeinschaft, die bei den Jungen bereits seit einigen Jahren besteht, nun auch bei 
den Mädchen eingegangen wird, um den Handball in Schenefeld auf lange Sicht zu 
erhalten. Die Zusammenschlüsse im Kreis und den umliegenden Regionen erfordern das 
einfach, denn nur aus einer größeren Zahl von Spielerinnen lassen sich leistungsorientierte 
Kader zusammenstellen. 
Wenn man also die Ergebnisse betrachtet, muss man bedenken, dass wir keine 
Spielerinnen von außerhalb zu uns gezogen haben, sondern aus unserem „Bestand“ leben 
und keine „fertigen“ Spielerinnen aus anderen Vereinen einsetzen können, was bedeutet: 
Wir brauchen für viele Erfolge etwas länger. 

Dass es Stück für Stück weitergeht, ist dem Engagement der Eltern und der Spielerinnen zu 
verdanken sowie insbesondere dem vorbildlichen Einsatz unserer Co-Trainerinnen Jessica 
Maaß (wJE), Michelle Bork (wJD) und Janine Löding (wJC). Allen Beteiligten von dieser 
Stelle herzlichen Dank! 

Sportunfälle sind innerhalb von 24 Stunden in der 

Geschäftsstelle bei Annedore Jensen,

Tel.: 04892/1434 zu melden.
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Am Freitag, den 04.07.2014, war es dann endlich soweit. Nach langen Überlegungen, 
Vorbereitungen und Gesprächen mit der Schule und dem Hausmeister fand ab 16.00 Uhr 
unser 1. Handball-Trainingslager für die wJE und wJD mit anschließendem Grillen mit den 
Eltern & Gästen sowie Disco und Übernachtung statt. 

Das Konzept sollte sich daraus ergeben, ältere und erfahrene Spielerinnen an und mit den 
Jüngeren arbeiten zu lassen, Verantwortung zu übernehmen, mit eingebunden zu werden, 
den gemeinsamen Handballsport mit Spiel und Spaß in die Familien zu integrieren und 
somit die Handballsparte und den gesamten Vereinsgedanken zu stärken. Wir haben so 
sehr viel Potential an talentierten Mädchen und jungen Fräuleins, die das bereits Erlernte 
nach "unten" weitergeben, indem nicht nur Bewegung, Sport und Spaß eine Rolle spielen, 
sondern eben besonders auch soziale Kompetenz und Teamgeist. 

Dies gilt es jetzt zu bündeln, ebenso die Familien, die dabei auch einen großen Anteil 
leisten, unseren Sport regelmäßig, intensiv und somit auch möglicherweise erfolgreich 
ausüben zu können. Die Kinder müssen gefahren werden, sonntags früh aufstehen, das 
Familienwochenende wird durch Handballtermine unterbrochen usw. Das muss man erst 
mal akzeptieren und wer das unterstützt, verdient Dankbarkeit und Respekt. Das soll hier 
auch einmal erwähnt und gelobt werden! 

Aber zurück zum Camp. Die Einteilung war, wie folgt: Trainingseinheiten mussten Mira 
Buckstöver und Michelle Bork (aus der wJA) gemeinsam ausarbeiten, da sie zur Zeit auch 
Lehrgänge absolvieren und sie dieses Wissen umsetzen und vertiefen sollten. Aus dem 
alten C-Jugend-Jahrgang wurde Emma Reese um Hilfe gebeten, als Betreuerin der wJD 
gemeinsam mit Michelle zu fungieren. Dazu gehören: Erklären, Korrigieren, Vormachen, 
Helfen. Aus dem jungen Jahrgang der wJC wurden Nele Ingwersen und Jordis Holm 
gefragt, dieselben Aufgaben in der wJE zu übernehmen.  

Angedacht war es, in Gruppen zu arbeiten sowie Stützpunkte und 2-er Übungen, für die die 
Mädchen leistungsmäßig so zusammenzustellen waren, dass es zu keiner Über- oder 
Unterforderung kam. Ein besonderes Angebot ergab sich noch für die Torhüter Katharina 
Beselin (wJD) und Merle Boie (wJE). Aus der wJB boten sich die beiden Torhüterinnen 
Carina Dallmann und Mara Bork an, eine 3/4 Stunde mit ihnen Einzeltraining 
durchzuführen. Das war eine besondere Überraschung, zumal das Angebot von den 
Mädchen selbst kam. Das hat mich besonders gefreut.  
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Von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr sollte also nach den Vorgaben der A-Mädchen und von dem 
Trainer aller weiblichen Schenefelder Mannschaften, Wolf-Dieter Goebel, für gut befunden, 
trainiert werden. Zwischendurch gab es eine kleine "Eiseinlage", die sich verdient werden 
musste. A-Mädchen gingen ins Tor und alle anderen mussten ein Tor werfen, dann durften 
sie sich ein Eis aussuchen. Natürlich schaffte es unsere Jüngste Johanna Ralfs (F-Jugend 
Jahrgang 2006 (!), spielt aber bereits in der E-Mannschaft) zuerst ein Tor zu werfen! Am 
Ende wurden dann zwei Mannschaften so gemischt zusammengestellt, dass der jeweilige 
Gegenpart auch passte. Die E-Mädchen sollten die Grundregeln weiter vertiefen (richtiges 
Auswechseln, Abstandhalten, Einwurf usw.), bei den D-Mädchen kam es mir auf den 
Spielfluss an, auf Ideen während des Spiels, den Spielaufbau und die Entwicklung. Dabei 
waren die Regeln mal nicht vorrangig. Schnell stellte sich heraus, dass sie mehr gefordert 
werden mussten, und deshalb bekam die E eine Pause und die Betreuerinnen gingen zur 
Freude aller mit ins Spiel. Ich denke, so kamen am Ende alle auf ihre Kosten.  

Gegen 18.45 Uhr wurden die Mädchen zum Duschen geschickt, um sie als Überraschung 
zur 2. Halbzeit Fussball-WM Deutschland gegen Frankreich mit ins Sportlerheim zu 
nehmen. Ab 20.00 Uhr folgte dann das gemeinsame Grillen mit den Eltern und Gästen 
(insges. 56 Anmeldungen!), abgerundet mit cooler Musik vom DJ Party Mc Fly. Es gab ein 
Salat- & Brotebuffet und Wurst for free für alle Helfer. Das Wetter war super und wir saßen, 
unterhielten und spielten draußen. Es wurde aber auch fleißig getanzt. Es war rundum ein 
schöner Nachmittag/Abend. Zur Nacht blieben noch 11 Kinder, Michelle (Betreuerin der 
wJD) und 2 Erwachsene.  

Auch hier gab es noch nicht gleich Ruhe. Rund um Schule und Sportplatz wurden noch die 
Fledermäuse verfolgt, beobachtet und bestaunt. Später wurden noch Rollenspiele gespielt 
und trotz Ermahnungen unsererseits, langsam mal zur Ruhe zu kommen, wurden erst noch 
ausgiebig Gruselgeschichten erzählt. Hierbei zeigte sich Louisa Lohse als großes Talent. 
Irgendwann schliefen dann aber alle im Klassenraum 18 an der Schenefelder Schule ein. 

Morgens aufgewacht, begannen die Kinder gleich mit Rambazamba. Es ging im 
Schlafanzug in die Halle > Handball mal anders … So früh bereits aufgewacht, warteten wir 
sehnsüchtig aufs Frühstück. Und ich auf meinen Kaffee! (es war alles zu 9.00 Uhr bestellt 
und wir hatten erst 6.30 Uhr!) Aber auch hier ging die Zeit ohne Langeweile schnell um. Wir 
hatten schon schön angedeckt und auch schon etwas aufgeräumt, als dann bereits die 
ersten Brötchenbringer kamen. In ausgelassener Stimmung frühstückten wir alle 
zusammen, teilweise auch noch mit Familienangehörigen, in sehr(!) netter Runde. Und so 
ließen wir diesen Vormittag gegen 10.30 Uhr ausklingen und alles war wieder aufgeräumt, 
zurückgestellt und sauber! 

Fazit:
Ein gelungenes Fest, bei dem man sicherlich noch das eine oder andere hätte besser 
machen können. Bei dem aber für alle der Spaß und der Zusammenhalt rund um den 
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gemeinsamen Sport Handball im Vordergrund stand. Ein herzliches Dankeschön an die 
Helfer Mira, Michelle, Emma, Nele, Jordis, Carina und Mara, an die Eltern für die 
Teilnahme, die Unterstützung und den Buffetbeitrag. Besonders an Familie Boie, die sich 
um den großen Grill gekümmert hat; Familie Reese für den Wursteinkauf; den DJ Bernd 
Maaß und an Britta Brandt, die mit mir als Erwachsene dort übernachtet hat. Und ein 
Dankeschön an den Förderverein „Freundeskreis Handball in Schenefeld“ für den Obolus 
für die kleinen Geschenkpakete. Ebenso ein Dankeschön an die Schule, die Sekretärinnen 
und den Hausmeister Herrn Bigler, die ich alle als sehr hilfreich erlebt habe!
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Die neuformierte wJC startete mit einer sehr jungen Mannschaft in die Saison 2014/2015, 
da lediglich zwei Spielerinnen dem älteren Jahrgang angehören. Aufgrund eines neuen 
Spielmodus auf Landesebene musste keine Qualifikation gespielt werden und die 
Mannschaft spielt in der Vorrunde in der Schleswig-Holstein Liga Süd-Ost. Anschließend 
entscheidet sich, ob in der SH-Liga oder in der Landesliga die Rückrunde gespielt wird. 

Um sich gut auf die neue Saison vorzubereiten, wurden unter anderem Turniere in Bremen, 
Berlin und Bad Schwartau gespielt. Hierbei ging es hauptsächlich darum, neue Spielzüge 
zu erlernen, sich als Mannschaft zu finden und sich an die neue Alters- und Spielklasse zu 
gewöhnen. Dabei zeigte die Mannschaft bereits ihr Können und konnte auch den ein oder 
anderen Erfolg einfahren. 

Nachdem die ersten Spiele in der Saison gespielt sind, zeigt sich, dass wir mit der SG Wift 
Neumünster, der SG Dithmarschen Süd (Meisterschaftsfavorit), dem ATSV Stockelsdorf 2, 
dem SV Todesfelde/Leezen und dem SV Henstedt-Ulzburg eine der schwersten Gruppen 
erwischt haben. Es konnte leider noch kein Spiel gegen die oft körperlich überlegenen 
Gegnerinnen gewonnen werden, jedoch entwickelt sich die Mannschaft von Spiel zu Spiel 
weiter und es sind gute Ansätze und Fortschritte sichtbar. Die Fehler liegen meistens im 
technischen Bereich und es mangelt oftmals an einer konsequenten Chancenverwertung. 
Alle Mädchen können sich allerdings gut in das Spiel einbringen und so kann häufig 
gewechselt werden, ohne dass ein großer Bruch im Spiel entsteht. Im Training ziehen die 
Mädchen immer gut mit und es macht Spaß, mit ihnen zu trainieren. In den nächsten 
Spielen wird sicherlich dann auch der erste Sieg eingefahren werden können. 
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Ein „neuer“ Anfang

Lange Zeit war es unsicher, doch dann war klar, dass 8 Damen nach z.T. längeren Pausen 
aufgrund von Familienplanung, Verletzungen und anderen Gründen wieder Handball 
spielen wollten. Das reichte natürlich noch nicht für eine Mannschaft. Erst als Wolf-Dieter 
Goebel bereit war, sich als Trainer zur Verfügung zu stellen und die weibliche Jugend A uns 
ihre volle Unterstützung für die Saison zugesagt hatte (vielen, vielen Dank dafür!), konnte 
es wirklich losgehen. 

Hintere Reihe: Julia Ringeloth, Silvia Thies-Kwiatkowski, Vivien Klitsch, Michelle Bork, 
Lea Cordes 
Vordere Reihe: Bente Reimers, Cathrin Hinrichsen, Tanya Müller, Laureen Huuck 
Es fehlen: Elke Thumann, Maren Rieken, Meike Nupnau 
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Da unsere „Vorbereitung“ hauptsächlich aus Whatsapp-Nachrichten bestand, starteten wir 
zum ersten Punktspiel am 4. Oktober mit der dementsprechenden Kondition, aber guter 
Laune in die Saison. Das Spiel ging (wie erwartet?) relativ hoch verloren. Doch die 
Stimmung war gut, hatten wir doch auch das erste Mal in dieser Zusammensetzung mit der 
wJA zusammengespielt. Im Moment haben wir 3 Punktspiele gespielt, die wir leider auch 
alle verloren haben. Doch das letzte Spiel ging unglücklich mit einem Tor verloren und wir 
finden uns immer besser zusammen. 
Leider hat uns schon der erste Verletzungsausfall getroffen und wir würden uns freuen, 
wenn weitere Damen den Weg zu uns finden, da unsere personelle Situation natürlich 
denkbar knapp ist. Ziel ist es auf jeden Fall, Spaß am Spiel zu haben und das bekommen 
wir zurzeit sehr gut hin. Auch wenn es mit Siegen natürlich noch leichter fallen würde . 

Cathrin Hinrichsen 

Tabellen und Ergebnisse auch abrufbar unter:

www.fussball.de
www.bvsh.de
spo.handball4all.de
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Wir leben noch und es hat sich einiges getan bei den Handball-Herren. Zum gefühlt ersten 
Mal kommen die Spielberichte nicht mehr von Tore Sebastian „Seba“ Bohn, ebenso wie 
dieser Bericht für den Sportspiegel. Seba hat es mittlerweile, wie im letzten Sportspiegel 
angekündigt, nach Kiel gezogen und er hat in der Vergangenheit in seinen vielen Berichten 
nicht mit Lob für die engagierten Kräfte in der Handball-Sparte gegeizt. Für mich ist das 
genau deshalb mal an der Zeit, ihm zu danken für unterhaltende Berichte und eine Vielzahl 
lustiger Kommentare! 

Sportlich sind wir auch noch aktiv. Unsere Saisonvorbereitung begann mit einer großen 
Veränderung. Unser bisheriger Trainer Klaus Schäfer hat sein Traineramt aus beruflichen 
Gründen und Zeitproblemen aufgegeben. Vielen Dank für dein Engagement und die Zeit mit 
dir, Klaus. Wie wir regelmäßig sehen, bist du uns jetzt bei unseren Spielen auf der Tribüne 
ein treuer Gast. Unser neuer Trainer seit diesem Sommer ist Georg Siebentritt. Über die 
Umstände seiner Verpflichtung ist wenig bekannt, man erzählt sich, dass da so das eine 
oder andere Gespräch zu später Stunde geführt wurde. Wie auch immer, am Ende zählt 
das Ergebnis, und das besagt, Georg ist neuer Coach! Wir freuen uns auf die Zukunft und 
garantiert noch eine Menge Spaß und dann kommt auch der Erfolg . 

Gleich zu Beginn stand eine Kanutour an, ganz unter dem Motto Teambuilding. Auch wenn 
wir das ein oder andere Mal sehr nass wurden und unsere Kanus irgendwie an Land 
schleppen mussten, war diese Tour kein Reinfall. Zumal auf unserem Campingplatz sehr 
gute Stimmung herrschte, das lag nicht zuletzt an uns und der andauernden Fußball-WM 
(PS.: Wir sind Weltmeister!). Sportlich erfolgte die Vorbereitung in einem Trainingslager im 
tiefen Dithmarschen. Was genau dort trainiert wurde, darf leider aus taktischen Gründen 
nicht alles erwähnt werden. Eventuell ist der Ort Delve jemandem ein Begriff, nicht zuletzt 
die Handballer kennen und schätzen diesen Ort, wo einmal im Jahr richtig was los ist 
(Wacken – Metal….Delve – Handball). 

Spielerisch sehen wir uns aktuell nach nunmehr sechs gespielten Spielen in einer 
schwierigen Situation. Bedingt durch viele langfristige Ausfälle haben wir zeitweise einen 
dünnen Kader. Insbesondere unsere neuen und alten Studenten haben die Mannschaft 
verlassen oder sind nur selten in den heimischen Gefilden und stehen uns somit gerade 
unter der Woche in den Trainingseinheiten so gut wie nie zur Verfügung. Das macht das 
Training ab und an zu einem Hop-oder-Top-Event am Dienstagabend. Modernste 
Kommunikationsmittel und die neuen, modernen sozialen Netzwerke klären dann oft die 
Frage: „Training ja oder nein oder vielleicht?!“. An dieser Stelle soll sich keiner 
abgeschreckt fühlen, im Gegenteil, wir freuen uns über jede Verstärkung Trotz dieser 
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Umstände und einem bisher unglücklichen Saisonstart herrscht gute Laune im Team. Die 
Stimmung ist des Öfteren besser als es die aktuellen Ergebnisse vermuten lassen, das liegt 
an einem guten Zusammenhalt und einem starken Sports- und Teamgeist. Unsere Gegner 
haben sich gezielt verstärkt oder durch Bildungen von Spielgemeinschaften vollkommen 
neu aufgestellt. Wir hatten schwache Spiele, aber ebenso starke Spiele, die Mut machen 
auf gute Ergebnisse, aber vor allem haben wir bei den Spielen eines, egal was die Anzeige 
am Ende für ein Ergebnis verkündet: „Viel Spaß!“ 

Wir freuen uns daher über jeden, der sich uns anschließen möchte und auch so viel Spaß 
haben möchte wie wir. Schaut einfach mal vorbei. Ihr findet uns jeden Dienstag und Freitag 
in der großen Sporthalle in Schenefeld ab 20.30 Uhr. Für Fragen sprecht auch gerne 
unseren Trainer Georg an. 

Bedanken möchten wir uns einmal mehr bei allen handballbegeisterten Menschen im 
Verein, bei den Sponsoren, den Zuschauern, den Schiedsrichtern und auch den Gegnern. 
Denn seien wir mal ehrlich, ohne Sie könnten wir diesem schönen Sport und unserem 
Hobby nicht nachgehen. Allen sagen wir, wir bauen weiterhin auf eure Unterstützung. 
Kommt vorbei und schaut euch unsere Spiele an! Für den weiteren Verlauf dieser Saison  
wünschen die Schenefelder Herren allen anderen Teams der Turnerschaft viel Spaß und 
Erfolg!

Wichtig für Auswärtswohnende!
Bitte teilen Sie dem Vorstand jede Änderung 
Ihrer Anschrift mit. Wir wollen, dass Sie Ihren 

SPORTSPIEGEL auch weiterhin erhalten
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Die 2. Auflage des Scanafeld–Laufs am 15. Juni verlief noch erfolgreicher als die Premiere. 
Bei bestem Wetter starteten in allen vier Läufen über 2, 5 und 10 km sowie über die 400 m 
Sportplatzrunde mehr Athleten als im letzten Jahr. Insgesamt hatten sich über 270 
Laufbegeisterte angemeldet, eine Steigerung von über 30%! Im 2 km-Lauf der Schüler bis 
12 Jahre hat sich das Training mit den Kindern der 1. und 2. Klassen der Schenefelder 
Schule sehr bemerkbar gemacht. Starteten im letzten Jahr nur 16 Kinder, waren es in 
diesem Sommer schon 37. Wer die ganze Stimmung dieser tollen Veranstaltung noch 
einmal nacherleben möchte, dem sei der Bilderbogen von Christian Reese auf der 
Homepage des Scanafeld–Laufs empfohlen. 

Das Orga–Team, bestehend aus Hermann, Lars, Oliver, Thorsten, Brita, Birgit und Thorben, 
genannt „Die 7“, konnte wieder ca. 60 Helfer gewinnen, die die Strecken absperrten und für 
einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung sorgten. Kein Läufer ging verloren oder bog 
an der falschen Stelle ab. Danke an alle Streckenposten und Getränkeverteiler!

Routiniert waren schon zu früher Morgenstunde die Baken und Absperrungen von Thorben 
Reimers mit seinen Helfern an Ort und Stelle gebracht und sofort nach Beendigung des 
letzten Laufes auch wieder eingesammelt worden. Eine Aufgabe, bei der man richtig ins 
Schwitzen kommt, sind doch ca. 100 schwere Autofelgen ab- und aufzuladen und mit 
Flatterband zu verbinden. Danke an die Streckenarbeiter!

Dann sind da noch die Helfer, die auf dem Sportplatz Zelte und Banner aufbauen, die 
Musikanlage und den Platz vor dem Vereinsheim herrichten. Danke an alle Platzwarte 
sowie an alle Kuchenbäcker und Verkäufer!

Und um das alles zu einem großen Ganzen zusammenzubauen, geht es nicht ohne 
finanzielle Hilfe! In diesem Jahr unterstützen uns:

Sparkasse Westholstein    Brösel Fahrzeugtechnik    A& E Anlagetechnik 

Berg Apotheke    Elektro Wolfsteller    Holzbau Raap     Musikcenter Steffens 

Mehrmarken Center Hermann Horst 

Im nächsten Jahr wollen wir den Veranstaltungstag von Sonntagvormittag auf 
Samstagnachmittag verlegen, es wird der 13.Juni sein. Wir versprechen uns noch mehr 
Teilnehmer und ein entspannteres Auf– und Abbauen. Außerdem möchten wir zu den 
Siegerehrungen möglichst alle Sieger auf dem Podest begrüßen und ehren! In den letzten 
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Jahren waren viele Platzierte häufig schon abgereist. Schade eigentlich, denn die 
Siegerehrung ist für uns immer auch Teil der Veranstaltung. 

Über den neuen Veranstaltungstag hinaus planen wir auch inhaltliche Veränderungen. 
Neben den vier Strecken, die unverändert angeboten werden, möchten wir den „Running 
Man“ wieder auferstehen lassen. Beim „Running Man“ handelt es sich um einen Lauf–
Dreikampf, bestehend aus 100 m, 1.000m und einem 10.000 m-Verfolgungslauf. Wir wollen 
dadurch den Zuschauern auf dem Platz einen Wettbewerb auf der Rundbahn bieten und so 
die ereignislose Wartezeit beim 5 km- und 10 km-Lauf verkürzen. 

Hermann Hüser 

Liebe Mitglieder,
wenn Ihnen dieses Heft gefällt, dann werfen Sie es 
doch bitte nicht gleich in den Papierkorb. Auch durch 
Weitergabe an gute Bekannte, Nachbarn etc. kann 
ein Verein neue Mitglieder gewinnen.

Rendsburger Landstr. 224, 24113 Kiel, Telefon 0431...66150-0, info@simons-drucken.de
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Startphase des 2 km-Laufs
Lauftalent Lina Rohwer; mit Abstand schnellstes

Mädchen und 2. der Gesamtwertung

Familienausflug der Gruitrooys



Sportspiegel 2/2014 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V. Seite 65

Start des 5 km-Laufs

100 Starter machen sich
auf den Weg über 10 km
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Impressionen

Scanafeld-Lauf 2014

Laufen macht Spaß

Da ist das Ziel
(Sönke Duitsmann mit Sohn Ole)

Marion und Anja am Zeitnehmertisch

Sönke Maas sorgt für freie Fahrt

Kurz vor dem Start
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Thorsten bringt Verpflegung

Oliver Salto im Ziel

Unsere Musikantinnen

Thorsten, Inge und Gesche
warten auf die ersten Läufer

Reges Treiben vor dem Vereinsheim
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Unsere Trainingsgruppe trainierte eifrig für den Scanafeld-Lauf in Schenefeld. Die Strecke 
wurde im Vorfeld genauestens unter die Lupe genommen. Doch als es am 15. Juni Ernst 
wurde, sah alles doch irgendwie ganz anders aus. Die Strecke war abgesperrt, es waren 
viele Leute da und man konnte die 2 Kilometer in einem Stück ohne lästige Pausen an 
Straßenübergängen u. ä. durchlaufen. Alle Kinder schafften locker die Distanz und konnten 
mit ihren Ergebnissen voll zufrieden sein.  
Unser kontinuierliches, ganzjähriges Training für das Deutsche Sportabzeichen hat sich 
auch in diesem Jahr gelohnt. Die Sportabzeichenabnahme fand am 5. September bei guten 
äußeren Bedingungen auf dem Sportplatz in Schenefeld statt. Die Ergebnisse werden wie 
jedes Jahr auf der Weihnachtsfeier im Dezember bekanntgegeben und die Urkunden 
verteilt. 

Ich wünsche uns allen viel Spaß in der Wintersaison, wo schon der nächste Höhepunkt, das 
Nikolaussportfest in Horst, am 7. Dezember auf dem Plan steht. 
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Leichtathletikabteilung
Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

U 14 / U 16 

Nach den Sommerferien ging es für die Leichtathletinnen zu zwei Wettkämpfen nach 
Brunsbüttel zu den Kreismeisterschaften der Dithmarscher und zu den eigenen 
Titelkämpfen nach Hohenlockstedt.  

Für die Zwillinge Stine und Lil Ohlsen war der Ausflug nach Brunsbüttel eine gute 
Entscheidung. Denn Lil stellte ihre Bestleistung  vom Frühsommer in Halstenbek über 75 m 
ein und kam im Endlauf auf 11,5 Sek. Beim Ballwurf konnte sie sich auf 21,5 m steigern. 
Ihre Schwester Stine konnte sich über 75m auf 11,3 Sek steigern und für den Endlauf 
qualifizieren, dort musste sie aber nach ca. 50 m wegen einer Zerrung aufgeben. Auch 
Stina Radtke konnte sich im Sprint auf 12,0 Sek und im Ballwurf auf 18 m steigern. Da 
wollte sich Katleen Knoll nicht ins Abseits stellen und verbesserte sich ebenfalls im Sprint 
und beim Ballwurf (13,1/13,5). 

Für Hannah Blaschke und Friederike Brandt platzte eine Woche später in Hohenlockstedt 
der Knoten. Hannah hatte einen guten Tag erwischt und stellte gleich 3 neue Bestmarken 
auf. Über 100 m verbesserte sie sich auf 14,9 Sek und im Weitsprung knackte sie erstmals 
die Vier-Meter-Marke. Da sie auch im Hochsprung und beim Kugelstoßen gewohnte 
Leistungen ablieferte, sprang auch eine neue Bestmarke im Vierkampf heraus. Friederike 
verbesserte sich auf 15,2 Sek über 100m und rückte mit 3,71m im Weitsprung näher an die 
Vier-Meter-Marke heran. Lil verbesserte sich im Hochsprung auf 1,25 m und Stine krönte 
ihre Leistungen von Brunsbüttel noch einmal und verbesserte sich im Weitsprung auf 4,11 
m. Ihre Marke im Hochsprung steht jetzt bei 1,25 m und im Ballwurf bei 24,5 m. Wenn man 
die Leistungen mit denen in der SH–Bestenliste vergleicht, wo die besten 10 Athleten der 
jeweiligen Jahrgänge verzeichnet sind, muss man feststellen, dass die Schenefelder  
Athletinnen in einigen Disziplinen den Anschluss an diese Leistungen gefunden haben. In 
den kommenden Wintermonaten werden wir viel an der Kondition, Kraft und Ausdauer 
arbeiten, damit wir im nächsten Jahr an der einen oder anderen Landesmeisterschaft 
teilnehmen können. 

Hermann Hüser 

29. Mai 2015!!
Redaktionsschluss für den Sportspiegel 1/2015
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Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Der Sommer 2014 war für die Laufgruppe sehr schön lang und wir konnten noch im Oktober 
die letzten Abende auf dem Sportplatz trainieren, ohne zu kalt zu werden. Die 
Trainingsbeteiligung war zu allen Stunden deutlich höher als in den vergangenen Jahren. 
Einige Aktivitäten seien hier kurz erwähnt: Das Ablegen des Sportabzeichens ist ja schon 
Standard und doch hat sich die Intensität und Vielfalt an Disziplinen ausgeweitet, denn seit 
der Neuordnung ist der Anreiz, das „Goldene“ zu schaffen, doch größer geworden. Dadurch 
werden jetzt Übungen genutzt, die vorher mehr im Abseits standen. 

Natürlich stand kurz vor den Sommerferien auch wieder eine längere Radtour auf dem 
Terminplan. In diesem Jahr hatte Hermann eine abwechslungsreiche Strecke an die Stör 
bei Kellinghusen und zurück über Waldhütten ausgearbeitet. Im gemütlichen Tempo ging es 
über ca. 60 km bei bestem Wetter durch die wechselnden Landschaften. In Meezen stillten 
wir unseren Durst beim Vogelschießen. Gerade noch vor dem großen Gewitter erreichte die 
Gruppe gegen 17.00 Uhr Schenefeld. Selbst den Abschluss der Freiluftsaison konnten wir 
noch am Schuppen unter freiem Himmel in gemütlicher Runde genießen. 
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Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

In der Turnabteilung läuft der Übungsbetrieb in gewohnten Bahnen. In allen Gruppen ist der 
Besuch gut bis sehr gut. Besonderen Zulauf haben wir zurzeit bei den Kleinsten zu 
verzeichnen. Ich hatte im letzten Sportspiegel geschrieben, dass ein großer Umbruch bei 
der Montags-Vorschulgruppe bevorstünde. Dieser Wechsel hat stattgefunden, doch in der 
Zwischenzeit haben sich die Reihen 
wieder geschlossen und wir eher 
etwas mehr Kinder in der Halle als 
zuvor. Auch in der Gruppe der 
Kinder von 1 – 4 Jahren ist zurzeit 
viel los. Dieses Kinderturnen wird 
von Angelika Noffke seit fast 30 
Jahren mit viel Geduld, Übersicht 
und immer neuen Ideen geleitet. Ihr 
gelingt es immer wieder aufs Neue, 
auch die Eltern so  
anzusprechen, dass sie gerne 
wieder kommen. 

Bei den Dienstags–Turnern hat sich eine stabile Gruppe 
von 15 – 20 Kindern der 1. und 2. Klasse gebildet. Die 
vielen Kinder aus der Vorschulgruppe haben den 
Übergang zu den „Großen“ geschafft und lernen Rolle 
vorwärts/rückwärts. Am kleinen Trampolin können sie 
jetzt richtig anlaufen und in Streck–Hock- oder 
Grätschsprung springen, am Barren gelingen schon 
Schwünge sowie Kehren und Wenden. Am Stufenbarren 
werden Unterschwung und Aufschwung geübt. Die Ringe 
dienen noch als große Schaukel, sollen aber bald als 
Turngeräte eingesetzt werden. Und am Ende der Stunde 
muss immer ein kleines Spiel stehen, sonst war es kein 
schönes Turnen. 

Auch die 2. Gruppe liegt sehr stabil bei 10 – 15 Mädchen im Alter von 10 – 15 Jahren. 
Leider ist Silas der einzige Junge und es wäre schön, wenn sich noch einige Jungs dazu 
gesellen würden. Auf dem Programm stehen in dieser Stunde: Übungsreihen zum Erlernen 
von Handstandüberschlag, Salti; Auf– und Umschwünge am Stufenbarren und Rad und 
Radwende im Bodenturnen sowie zusammenhängende Kürübungen. 
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Mara Schulz und Finja Zobback haben schon vor den Sommerferien ihren Übungsleiter-
Lehrgang bestanden und die C–Trainerlizenz im Kinderturnen erhalten. Mara und Finja 
leiten seitdem das Freitagsturnen selbstständig und werden bei Bedarf noch etwas von 
Hermann unterstützt. Finja wird darüber hinaus noch als Vorturnerin bei der 1. 
Dienstagsgruppe eingesetzt. 

Für die Ballett-Tanzgruppe ist es am 17. 
Dezember wieder so weit! Dann 
präsentieren sich die Mädchen kurz vor 
Weihnachten wieder einmal im Haus 
Mühlental. Die älteren Herrschaften des 
Pflegeheims erfreuen sich mittlerweile 
schon seit vielen Jahren über diese 
Gastauftritte. 

Jeden Mittwoch trainieren ca. 30 
Ballettschüler im Gymnastikraum der 
Schenefelder Turnerschaft. Wir haben 
nur noch ein paar Plätze in der ersten 
Gruppe für 4 – 5-Jährige und in der 
dritten Gruppe für 9 – 11-Jährige zu 
vergeben. In dieser Gruppe wird aber 
schon einige Erfahrung im Ballett 

vorausgesetzt.  
Unsere Tanzpädagogin Franziska von Koss vergibt gerne Schnupperstunden. 

Wichtig für Auswärtswohnende!
Bitte teilen Sie dem Vorstand jede Änderung 
Ihrer Anschrift mit. Wir wollen, dass Sie Ihren 

SPORTSPIEGEL auch weiterhin erhalten

Tabellen und Ergebnisse auch abrufbar unter:

www.fussball.de
www.bvsh.de
spo.handball4all.de
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Mathematisch-technische/r Software-Entwickler/in

Fachinformatiker/in Anwendungsentwicklung 

Begleitetes Studium Technische Informatik u. a.

BERUFSAUSBILDUNG 2015

Schon ausgelernt? 

Wir suchen laufend Software- und Projektentwickler/innen 
und freuen uns auf Ihre Bewerbung!

inray Industriesoftware
WIR MACHEN DIE PRODUKTION TRANSPARENT!

Holstenstraße 40 // 25560 Schenefeld // www.inray.de // jobs@inray.de

Bald fertig mit der Schule?

✓ Spaß am Programmieren?

✓ inray.de/ausbildung.pdf klicken

✓ für Praktikum und Ausbildung bewerben
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Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 
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Wer Freitagsabends einmal nicht faul auf dem Sofa liegen möchte und stattdessen mit 
seinem Partner/-in ein wenig Bewegung in geselliger Runde und lockerer Atmosphäre gut 
findet, sollte sich zu diesem Tanzkurs  anmelden. 

Schon zum dritten Mal ist dieser Kurs ein Angebot der Schenefelder Turnerschaft. Sicher 
gibt es „Fortgeschrittene“, die Lust haben, noch Einiges zu wiederholen und zu vertiefen. 
Aber auch „Neuanfänger“ sind herzlich willkommen. Uli und Silli werden es für jeden 
passend machen! 

Es geht los am: 

Freitag, den 16.01.2015, um 19:30 Uhr 

im Gymnastikraum des Gesundheits- und Begegnungszentrums der Schenefelder 
Turnerschaft. Der Kurs umfasst 8 Doppelstunden, die Gebühr beträgt 40 € pro Person. 
Wechselschuhe sind bitte mitzubringen. 

Anmeldungen bitte per Mail unter geschäftsstelle@ts-schenefeld.de oder aber telefonisch 
an Annedore Jensen (04892/1434) bzw. Angela Köhler (04892/1360). 

Angela Köhler 

Sportunfälle sind innerhalb von 24 Stunden in der 

Geschäftsstelle bei Annedore Jensen,

Tel.: 04892/1434 zu melden.
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Hohenhörner Str. 21
25584 Holstenniendorf

Telefon: (4827) 2357
Telefax: (4827) 1287

www.moebel-rathje.de

IHR 5 STERNE-PARTNER

�
�
�
�
�

EINMALIG

PERSÖNLICH

KREATIV

ZUVERLÄSSIG

GARANTIERT

Wir haben sie:
Möbel aller Art 
zum Wohlfühlen
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Trimm Dich-Abteilung
Leitung: Heinz-Jürgen Strahlendorf, Vossbarg 21, 25560 Schenefeld 
Tel.: 04892/8143 Mail: heinz-juergen.strahlendorf@desy.de 

Trimm Dich 

Auch für die Trimm Dich-Gruppe war der Sommer 2014 besonders. Denn es haben so viele 
Sportler wie noch nie in dieser Gruppe ihr Sportabzeichen abgelegt. Das hat zwei Gründe: 
Zum einen haben wir „guten“ Nachwuchs bekommen. Das bedeutet, dass junge Männer 
überwiegend im Alter zwischen 50 und 60 Jahren die Gruppe verstärken. Zum anderen 
hatten wir durch das warme und trockene Wetter viele Trainingsabende, an denen wir die 
unterschiedlichen Disziplinen üben und verbessern konnten. Dabei wurde die 
Grundkondition schon im Winter gelegt und in diesem Sommer in gute Leistungen 
umgesetzt. 

Jetzt sind wir in die Halle zurückgekehrt und spielen Basketball auf dem großen Feld, da 
die Badminton-Spieler oft so wenige sind, dass wir die ganze Halle nutzen können. 
Unsere Gruppe ist inzwischen wieder so stark, dass wir meistens keine Probleme haben 
beim Basketball 5:5 zu spielen. Meistens sind auch noch Auswechselspieler auf der Bank. 

Aufruf ! 

Liebe Männer zwischen 50 und 60, tut etwas für eure Gesundheit! 
Macht es den vielen Frauen in unserem Verein nach und treibt mehr Sport!  
Für euer Wohlbefinden! Gegen Rückenschmerzen, Bluthochdruck, Übergewicht! 

Man glaubt es nicht: Es kann auch Spaß machen! 

Liebe Mitglieder,
wenn Ihnen dieses Heft gefällt, dann werfen Sie es 
doch bitte nicht gleich in den Papierkorb. Auch durch 
Weitergabe an gute Bekannte, Nachbarn etc. kann 
ein Verein neue Mitglieder gewinnen.
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Ich beantrage die Mitgliedschaft in der Schenefelder 
Turnerschaft von1909 e.V.  (TS Schenefeld) für: 

Mitgliedsnummer: 
(wird von der TS erteilt) 

o
o

• Bei Kindern in der Eltern-Kind-Gruppe muss mindestens ein
begleitendes Elternteil Mitglied sein. Bis zum 4. Geburtstag 
ist das Kind dann beitragsfrei. 

• Der Beitrag wird von der Mitgliederversammlung festgelegt 
und wie die Satzung im Internet veröffentlicht. 

• Pro Person ein Antrag, bei gleichzeitig mehreren Anträgen 
einer (Beitrags-) Familie wird nur 1 Verwaltungspauschale 
berechnet. 

• Kündigung schriftlich mit 2-wöchiger Frist zum Quartalsende 
möglich. 

• Mit Volljährigkeit wird bei unverändertem Zahlungsweg auf 
Einzelbeitrag umgestellt, während der Ausbildung auf
Antrag u. Nachweis bis max. 25. Lebensjahr Jugendbeitrag. 

• Jedes Mitglied ist durch regelmäßige Beitragszahlung im 
Rahmen der sportlichen Betätigung über den 
Landessportverband unfallversichert. 

• Mit der Unterschrift wird die Satzung der TS-Schenefeld und
das Hausrecht des Vorstands über die Vereins- und 
Sportanlagen anerkannt, sowie das Einverständnis zur 
internen Speicherung der Daten gegeben. 
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Fragen oder Vorschläge zum Sportspiegel?  sportspiegel@ts-schenefeld.de

Beiträge monatlich

Familienbeitrag 23,00 e

ab 18 Jahre (Erwachsenenbeitrag)
ohne Nachweis eines Ermäßigungsgrundes (siehe unten) 11,50 e

Kind / Jugendliche (bis 18 Jahre) 5,75 e

Passive 3,50 e

Aufnahmegebühr
(bei gleichzeitiger Aufnahme mehrerer Familienmitglieder
wird die Verwaltungsgebühr nur 1x fällig) 5,00 e

Erinnerungsbetrag 1,50 e

HINWEIS:
Während der Ausbildung zahlen Schüler, Studenten und Auszubildende mit 
entsprechendem Nachweis den Beitrag für Jugendliche (Ermäßigung bis ein-
schließlich 25. Lebensjahr). Es wird jeweils der für das Mitglied günstigste Beitrag 
erhoben und vierteljährlich abgebucht.
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Vorstand:

1. Vorsitzender Mirco Sobek 04892/890001
2. Vorsitzender Christian Tödt 04821/4378519
Schatzmeister Dirk Weiher 04892/8995277
Schriftwartin Antje Hauschildt 04892/1748
Jugendwartin Janine Reese 04892/8999616
Pressewart N. N. 
Beisitzer(in) Birgit Rusch 04892/1755

Bernd Nissen 04892/8198
Brita Flögel 04892/8321

EDV-Beauftragter/ 
Internet Christian Reese 0171/2637218

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Abteilungsleiter: 

Badminton Tanja Söhren 04892/8994262
Basketball Torben Kruse 04892/8902793
Fitness Hermann Hüser 04892/959
Fußball Heiko Hoener 04892/890227
Jugendwart N. N. 
Gymnastik Wilma Steffens 04892/241
Handball Ulrich Baschke 04892/204
Jugendwart Wolf-Dieter Goebel 04893/1303
Leichtathletik Hermann Hüser 04892/959
Tischtennis Manfred Delfs 04892/890800
Trimm-Dich Heinz-Jürgen Strahlendorf 04892/8143
Turnen Hermann Hüser 04892/959

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Sonstige: 

Geschäftsstelle Annedore Jensen 04892/1434
Vereinsheim  04892/82018
Fitnessraum 04892/2146660






